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Wir suchen noch Leute,die Interesse haben bei SEE- | 

SAW mitzuschreiben. Das Zine erscheint wahrschei- 

nlich unregelmäßig,aber das soll euch nicht davon 
abhalten Leserinnenbriefe, Artikel oder ähnliches zu 


daB ihr recht gut recherchiert habt und mehr als eine 
halbe Seite schreibt. Am besten ihr schreibt uns vor- 
her,wie ihr euch die Gestaltung vorstellt... 

Schickt uns in Zukunft eure Zines, weil wir vorhaben 
sie zu besprechen. Tontrüger sind erstmal nicht ge- 
plant;es gibt genug Zines,die das schon machen... 
Außerdem suchen wir noch Menschen,die See-Saw 
verkaufen möchten. Schreibt uns bitte,wieviele ihr 
nehmen kónnt... 


Denke an: Iconoclast,Earth First! Andre,Franzi (für 
die Fotos), Hauke, AGE, Pascal, Robin. 


HOLGER OHST und SIMONE DRABER 
WENDEBERG 32 

38444 WOLFSBURG 

DJOHRMAHNIE 


. Mein Leben ist wie cine Wippe auf dem Spielplatz. Es geht 
` hoch und runter, manchmal schnell, manchmal langsam. Oft 


ist der Aufprall hart. Und ab und zu kribbelt's im Bauch. 
See-Saw heißt Wippe. Dies ist # 2. Die letzte Ausgabe ist 
schon ausverkauft, aber das war auch kein Kunststück, weil 
es nur 100 Stück gab. Vielleicht könnt ihr irgendwo noch 
ein Examplar ergattern, aber wenn nicht, dann ist es wahr- 
scheinlich besser, weil wir im Nachhinein nicht so zufrieden 
damit sind. Aber diese Ausgabe ist viel umfangreicher, und 
Umfangreich=Gut. Eigentlich sollte hier ursprünglich ein 
AGE Interview rein, aber die Kassette war plötzlich ver- 
schwunden (Hallo Timm!) und dann wollte ich in Ober- 
hausen ein Interview mit ICONOCLAST machen und auch 
das hat nicht geklappt, weil Andre und ich plötzlich zurück 
nach Wolfsburg mußten. Bernd Bohrmann hat mir dann 
angeboten ein FINGERPRINT Interview zu schicken, aber 
er war dann zeitlich im Streß und wir wollten das Heft in 
die Druckerei | 

geben. Also 
gibt's heute kein 
Interview mit 
Bands. Und 
DM 2 kostet 
das Heft leider 


THE. REVOLUTIONARY Ó OUR | 
;TIM& HOLDS Tue HAND OP. 


. SOMEONE WITH: AIDS. `. 


Heft gelegt haben, müßt ihr unterschreiben lassen (also 
Unterschriften in der Schule oder sonstwo sammeln) und 
dann an die Anschrift zurückschicken. Es wär gut, wenn ihr 
das wirklich macht, und sie nicht einfach bei euch im 
Zimmer verschimmeln laßt. Die schicken Euch dann 
Infomaterial mit Tips & Tricks wie ihr mit Tierexperi- 
mentatoren umzugehen habt. Ach,ihr kónnt übrigens bei 
Andre REFUGE noch die ABYSS 7" (für DM 5.-) und die 
AGE LP (DM 12.-) bekommen. Für den Wiederverkauf 
ist es 4.- und 10.- ab 5 Stück. Ich habe vergessen, das im 
Interview zu schreiben. Im Übrigen kommt es mir oft so 
vor, als wenn viele HC'ler Geschäftsleute sind. Ich komme 
mir immer etwas beknackt vor, wenn ich Versandbeding- 
ungen aufschreibe,ich will kein Geschäftsmann werden. 
Am liebsten würde ich alles verschenken, vor allem dieses 
Heft. Aber wir haben ca. DM 2000 für 500 Stück bezahlt 
und deshalb HELFT UNS DIESEN SCHEIB ZU VER- 
KAUFEN!!! Danke. 

Wenn ihr Bilder oder Kollagen gemacht habt, dann schickt 
sie uns bitte. Gut wáren auch Kolumnen in den nächsten 
Ausgaben (ich hoffe Hauke,Pascal und Robin schreiben 
nächstesmal eine). Ich werde noch mal ein paar Leute 
demnächst ansprechen. Fotos sind auch immer willkom- 
men. HOLGER 


- Es war einmal ein Mädchen. daf wohnte allein in einem kleinen Haus,bis sich 
- eines Tages die Einsamkeit durch die Tür schlieh.Die Einsamkeit war schön und 
"schrecklich alleine,und sie suchte nach einem Menschen,mit dem sie gemeinsam 
fa traurig sein konnte.Sic durchstreifte die Zimmer auf ihre eigene, sonderbarc 
+ Art.Langsam sich drehend,dic Augen ins Leere blickend,den Mund weit 
. aufgerissen zum stummen Schrei,die Arme abwechselnd schützend um sich 
gelegt oder weit von sich gestreckt. x 
So traf sie auf das Mädchen das in der Küche grüne Erbsen аб біс fragte cs 
„ob sie etwas davon haben könnte, sie hätte so großen Hunger.Das Mädchen 
‚schob der Einsamkeit seinen Teller hin und sah ihr beim Essen zu Die 
Einsamkeit faszinierte es,erweckte aber gleichzeitig ein beklemmendes Gefühl. 
Sie fragte nach Unterkunft für dic Nacht,das Mädchen willigte ein. 
“Ат nächsten Tag war alles wie am Tag zuvor,dic Einsamkeit hatte so großen 
Hunger und wollte nicht gehen.Das Mädchen fühlte sich jetzt unbehaglich,traute 
- sich jedoch nicht,ctwas zu sagen,denn es fühlte sich nicht stark genug.Also 
hoffte das Mädchen darauf daf sie bald von allein wieder gchen würde. 
“Und die Tage,die vergingen, wurden zu Wochen und Monaten Die Einsamkeit 
wohnte nun bei dem Mädchen.Sie drehte sich unaullällig um es herum,so daß 
das Mädchen fast vergessen hatte,daß sie da war.Es spürte nur ımmer diese 
traurige Verzweiflung und Sehnsucht nach etwas sehr wichtigem,und wenn sie 
die Einsamkeit bemerkte,wollte es schreien,doch sein Mund war ein 
großes,dunkles Loch aus dem nur der Atem entwich.Dann wollte das Mädchen 
weinen und um sich schlagen und treten,aber stattdessen legte es sıch ins Bett 
und verschwand in scine Träume.Die Einsamkeit legte sich daneben,doch Ö 
dorthin folgen konnte sic ihm nicht. 


(Makromoleküle senden die Photonen zielgerecht aus,um einen reibungslosen,harmonischen Stoffwechsel zu gewährleisten. 
Bei der Bestrahlung von Lebensmitteln und durch die Zubereitung im Mikrowellenherd werden sämtliche lebende 
Makromoleküle zerstört.) 


Die Kirlianfotografie ist ebenfalls eine Móglichkeit das Licht (Aura) sichtbar zu machen,das von allem Lebenden ausgeht, 
das hellsichtige Menschen von sich aus sehen können. Es wurde festgestellt,daß die Lichtausstrahlung von rohen gesunden 


Dazu wieder ein Zitat von unserem lieben Freund: “Tétet weder Mensch noch Tier,noch die Nahrung,die euer Mund auf: 
nimmt Denn wenn ihr lebendige Nahrung eßt,wird sie euch beleben,aber wenn ihr eure Nahrung tötet,wird euch die tote 
Nahrung ebenfalls töten.Denn Leben kommt nur von Leben,und vom Tod kommt immer nur Tod Denn alles,was eure Nah- 
rung tótet,tótet auch euren Körper.Und alles,was eure Körper tótet,tótet auch eure Seelen" J esus Christus 

(Übrigens bin ich keine Christin oder sonstwas falls es so aussieht Ich finde nur die Aussage der hiergenannten Zitate Bar 
gut,und an den Satan glaube ich auch nicht.) V Ў 


Nach jeder erhitzten Mahlzeit steigt im Blut die Anzahl der weiBen Blutkórperchen (Leukozyten).Dieses Ansteigen der Leu- 


‚ Wissenschaftler konnten aufgrund ihrer Forschungen feststellen,daß die Verdauungsleukozyte ausblieb,wenn die 


Nahrungsaufnahme aus pflanzlicher Rohkost bestand. 


SCHUTZ VOR SCHADSTOFFEN 

Verschiedene Pflanzeninhaltstoffe wie Vitamine,Mineralstoffe,Spurenelemente,sekundäre Pflanzenstoffe,etc. können schäd- 
liche Elemente im Organismus binden und ausscheiden. 

Außerdem lagert unser Körper weitaus weniger Fremdstoffe in den Organen und Geweben ein,wenn er mit allen essentiellen 
Nahrungsbestandteilen gut versorgt ist Am besten ist dies durch Frischkost gewährleistet. 

Unter anderem wird der Körper geschützt vor Schäden durch Ozon,polynukleare aromatische К. ohlenwasserstoffe (entste- 
hen durch Verbrennung organischer Stoffe wie T. abak, CH Benzin) Aldehyle(durch Verbrennung), Schwermetalle, Drogen, 
Chemikalien, Nahrungsmittelzusátze,radioaktive Verseuchung. 


UMSTELLUNG AUF ROHKOST 


- stetig sich verbessernde Gesundheit 

- körperliche Störungen und Unlustgefühle verschwinden 
- Stimmung wird gleichmäßiger 

- Denkvermógen wird klarer 

- Gedächtnis wird stärker 

- Konzentrationsvermögen wird besser 

- Kreativitätszunahm 


е 
Arbeits-und Bewegungslust nimmt zu 
- Verfeinerung der Sinne 
- elastische Haut 
- Heißhunger verschwindet 
- insgesamt verstärkte Lebenslust 


Während sich der Körper auf die neue Emährung umstellt kann es sein,daß sich manche Menschen schlechter fühlen als 
vorher.Das liegt daran daf es durch die Rohkost zur vermehrten Freisetzung und Ausscheidung von kranken Substanzen, 
Abfallstoffen, Schleim und Giften kommt Die Beschwerden legen sich mit der Zeit. 

Durch Umstellung auf Rohkost können Symptome und Krankheiten verschwinden wie 2. В.: Arthritis,Gallensteine, Arterien- 
verkalkung Herzkrankheiten Krebs, Fettleibigkeit Untergewicht Angina pectoris, Bluthochdruck, Ódeme,Nierenleiden, Leber- 
leiden,Infekti eiten, Rheuma, Multiple - Sklerose Geisteskrankheiten, ....... 

"Mein aufregenstes Erlebnis war zu sehen,wie eine aus einem menschlichen Körper entfernte Krebszelle auf ge- 
kochter Nahrung üppig gedieh,wührend sie bei der gleichen Nahrung in ungekochter Form nicht überleben konnte." (Be 
Your Own Doctor von Dr. Ann Wigmore) SS 


Der Wert der Nahrung ist abbängig vom Grad der Lebendigkeit = Unzerstörtheit = Naturbelassenbelt Der Mensch 
kann nur gesund bleiben,wenn er die Lebensmittel als Ganzes ißt,mit den von der Natur geordneten, richtig dosierten Begleit- 


Die Gesetze des Kosmos (aus dem Griechischen:Ordnung) haben überall Gültigkeit. Wenn dem Atomaren Aufbau der Nah- 
rung durch jegliche Eingriffe Unordnung zugefügt wird, wird diese auch den menschlichen Körper in Unordnung,also in 

Krankheit führen. Durch keinen Eingriff kann der Wert der Nahrung verbessert werden,sondem nur verschlechtert (Kochen, 
Backen, Braten, Rósten,Sterilisieren Einlegen in Salz, Zucker, Essig, PÓkeln Räuchern, Tiefgefrieren, Trocknen, Bestrahlung).Die 
Ausnahme ist die Herstellung von milchsaurern Gemüse,wo während der Säuerung Vitamin B12 entsteht. Am schonensten 
sind natürliche Konservierungsverfahren wie Trocknen oder das eben genannte Einsáuern. 


ENZYME 
Beim Kochen werden 40 % - 85 % des Proteingehalts der meisten Nahrungsmittel zerstórt. Bei einer Temperatur von 40 °С 
der im Magen ange!angten Nahrung werden einige der Enzyme,die für die Verdauung notwendig sind,zerstórt,denn Enzyme 
sind sehr hitzeempfindlich.Die meisten werden schon bei ca. 50°C unwirksam.Eiweiße werden aus Aminosäuren zusam- 
mengesetzt,wovon es 20 gibt. 8 davon kann der menschliche Körper nicht selbst herstellen. Pflanzliche Kost enthält alle die- 
ser lebensnotwendigen Aminosäuren.Es ist nicht nötig bei einer Mahlzeit alle von ihnen zu sich zu nehmen, wichtig ist die 
Gesamtzufuhr innerhalb eines Tages, der Woche des Monats.Menschen,deren Nahrung basenüberschüssig ist,wie das bei ve- 
ganer Rohkost der Fall ist, benötigen viel weniger Eiweiß als andere. 

Enzyme sind die Lebenstrüger bei jedem Lebewesen und die Lebensspender in unserer Nahrung.Je mehr frische Enzyme 
unsere Nahrung enthält,desto mehr neues Leben fließt dem Körper zu,und desto mehr junge Zellen können gebildet wer- 
den.Besonders enzymreich sind Keimlinge und Gemüse. 


WEITERE NÄHRSTOFFVERLUSTE Аў e e 


Die Verluste beim Gemüse betragen bei allen Mineralstoffen ein Viertel bis ein Drittel,bei industrieller Behandlung der Nah- 
rung vermindert sich der Gehalt an Mineralstoffen und Spurenelementen sogar um bis zu 100 %. 


Basische Mineralstoffe wie Calcium und Magnesium können durch einen Säureüberschuß im Körper neutralisiert werden. 
Um gesund zu sein muß die Nahrung durchschnittlich mehr anorganische Basen enthalten als Säuren.Der Körper eines Men- 
schen muß ein leicht alkalisches Milieu haben (optimaler pH- Wert 7,5),damit Stoffwechselvorgänge optimal ablaufen kön- 
nen.Gekochte(auch vegane) Nahrung ist in der Regel ármer an Basen und reicher an Säuren.Diejenigen Gemüse,die einen 
Basenüberschu enthalten, wie z. b. Spinat, zeigen nach dem Kochen einen ÜberschuB an Säure.Die Nahrungsmittel, die 
schon vor dem Kochen säureüberschüssig waren,sind danach noch saurer.Fabrikmäßig hergestellte Gemüsekonserven wer 
den bis zu siebenmal aufgekocht,um sie haltbar zu machen und sind darum besonders schädlich Durch Frischkost wird eine 
optimale Sáure-Base-Ausgewogenhelt wiederhergestellt. 


Bei alkalischen Salzen (die sehr wichtig für uns sind)betragen die Verluste beim Kochen bis zu fast 9496. 

Bei einfachen Kohlehydraten sind es bis zu vier Fünftel,bei Stárke bis zu einem Sechstel bis zu vier Fünfteln. 

Vitamine werden durch die oben genannten Verfahren sehr schnell zerstört,am höchsten ist der Verlust beim Erhitzen der 

Nahrung. 

Ballaststoffe,die nur in pflanzlicher Nahrung vorkommen,sind ebenso empfindlich gegen jede Art von Be-und Verarbeitung, 
: CON 


Pflanzen speichern Sonnenlichten£rgie als ruhende chemische Energie,die beim Emährungsvorgang wieder frei wird. Bei 
sämtlichen Veränderungen der Nahrungsmittel, besonders beim Erhitzen, wird die gespeicherte Sonnenenergie zerstórt.Je län- 
ger und intensiver die Speisen erhitzt werden,desto geringer ist der Gesundheitswert.Frischkost ist Lichtnahrung erster Ord- 
nung.Erhitzte Nahrung enthält gespeicherte Lichtenergie in bedeutend geringerem MaBe,tierische Produkte sind als Licht- 
träger wertlos.Der Lebensbetrieb der Zellen wird durch Lichtkraft gespeist (Ich glaube,daß das Mondlicht ebenso vts für 
alle Lebewesen ist) 
Mit dem Biophotometer kann festgestellt werden ‚welche Qualität ein Lebensmittel in sich birgt.Aus biologischen Seren 
geht eine Lichtstrahlung (auch Seele genannt) aus,die aus Biophotonen gebildet wird;so werden Lichtteilchen genannt,die 
sich in jeder Zelle befinden.Es wurde herausgefunden,daß das Licht der Kommunikation zwischen den Zellen dient. Bio- 
photonen regulieren das Wachstum und biochemische Abläufe in der Zelle.In lebenden Zellen strahlen die Biophotonen we- 
sentlich intensiver als in abgestorbenen Zellen. 
Umweltgifte,erhóhte UV-Strahlung und radioaktive Belastung bedingen eine vermehrte Bildung von "freien Radikalen" in 
unseren Zellen.Diese schädigen unsere Zellw&nde,was alle möglichen Krankheiten zur Folge haben kann,sowie unser 
Erbgut,die DNS.Diese Schäden können nur durch das Licht wieder repariert werden.Es ist also sehr wichtig, Nahrung mit ho- 
hem Photonengehalt zu konsumieren.Dazu gehören in erster Linie wildgewachsene Kräuter,deren Lichtgehalt zwölfmal so 
hoch ist wie bei hochgezüchteten Pflanzen Biologisch angebaute Lebensmittel enthalten immer noch doppelt soviele Photo- 
nen wie konventionell angebaute Produkte.Keimlinge aller Art weisen auch eine hohe Lichtwertigkeit auf. . 

eu 


"VEGANE ROHKOST" | simone 


Die heutzutage übliche Nahrung, die hauptsächlich aus denaturierten Produkten besteht,erhält zwar unser Leben aber nicht 
unsere Gesundheit Wenn wir wollen,daß das natürliche Gleichgewicht der Erde wiederhergestelit wird,müssen wir auch un- 
EE e as naeh Seele wiederherstellen Unsere Körper kennenlernen und richtig mit 

ihnen umgehen,mit ihnen leben.Die Art unserer Ernährung beeinflußt unser Sein in großem Maße,und um gesund zu blei- 
ben,bzw. werden ist es wichtig sich gesund zu ernšhren Am wertvollsten für uns ist pflanzliche Nahrung,die in ihrem natürli- 
chen Zustand belassen gegessen wird. Alles was für uns Menschen roh genießbar ist,gehórt dazu,also Obst,Gemüse , Getrei- 
de,Salate ,Nüsse, Samen und Sprossen. 
"Was der Mensch nicht roh essen kann,weil es ihm nicht schmeckt,soll er überhaupt nicht essen.Dies ist die Sprache der 
Natur. Sie sagt dir:Wenn etwas roh nicht eßbar ist,ist es für dich gefährlich Wenn dir also eine rohe Nahrung nicht 
schmeckt, dann ist das kein Zufall. Du wirst gewarnt,sie liegenzulassen. "(Jamila Peiter) 
Menschen sind nachweislich reine pflanzenfressende Lebewesen. Beweise werde ich hier aber nicht anführen,weil allein die 
Tatsache, daß elle Lebewesen in Freiheit leben sollten,also Tiere nicht von Menschen beherrscht,ausgebeutet und getötet, 
bzw. ermordet und dann gegessen werden sollen für die genügen wird, die genug Herz und Verstand haben. 


"Die vermeintliche Rechtlosigkeit der Tiere, der Wahn,daß unser Handeln gegen sie ohne moralische Bedeutung sei,daß 
es gegen die Tiere keine Pflichten gäbe,ist geradezu eine empörende Roheit und BarbareiErst wenn jene einfache und 
über alle Zweifel erhabene Wahrheit,daß Tiere in der Hauptsache und im wesentlichen ganz dasselbe sind wie wir,ins 
Volk gedrungen sein wird, werden die Tiere nicht mehr als rechtlose Wesen dastehen.Es ist an der Zeit,daß das ewige We- 
sen,welches in uns,auch in allen Tieren lebt,als solches erkannt,geschont und geachtet wird." (Schopenhauer) 


"Wer die Opfer nicht schreien hören kann,nicht zucken sehen kann,dem es aber,sobald er außer Seh-und Hörweite ist, 
gleichgültig (et daf es schreit und daß es zuckt,der hat wohl Nerven,aber- Herz hat er nicht. "(Bertha von Suttner) 

Und zum Schluß noch ein Zitat von unserem lieben Freund Jesus Christus: "Wahrlich ich sage euch der. der tötet,tötet sich 
selbst und wer vom Fleisch erschlagener Tiere ißt,ißt vom Körper des Todes.Denn in seinem Blut wird jeder Tropfen ihres 
Blutes sich in Gift umwandeln...Tötet nicht,noch esset das Fleisch eurer unschuldigen Beute,wenn ihr nicht Sklaven des 
Satans werden wollt." 


Und auch ohne wissenschaftliche Beweise leuchtet es höchstwahrscheinlich ein,daß ein roher Apfel gesünder ist als ein Brat- 
apfel.Da wir aber nicht rohkóstlerisch aufgewachsen sind,hilft es ‚wenn wir uns genauer mit unserem Körper in bezug auf 
Ernáhrung beschäftigen... 

Den nachfolgenden Text habe ich aus dem Buch "Die vegetarische Rohkost"von Gregor Wilz zusammengefaßt. 

Es gibt auch "Vegane Rohkost" von W. Spiller und Е. Hohler das ich leider noch nicht gesehen und gelesen habe,und au- 
Berdem viele andere Bücher über Rohkost für die von euch,die sich dafür interessieren. 


Prof. Arnold Ehret.Krankheit ist oft (Anm. der Verfasserin) ein Versuch des Körpers Abfall, Schleim und Gifte auszuschei- 
den...Nicht die Krankheit ‚sondern der Körper muß geheilt werden, er muß gereinigt werden,befreit von Abfall und frem- 
den Stoffen,von Schleim und Giften,die sich seit der Kindheit angesammelt haben.Schleimfreie Kost,(also vegane Roh- 
kost) hilft der Natur auf die vollkommenste und natürlichste Weise. 


Falsche Emährung ist sehr oft der Grund für Krankheiten Auch wenn wir uns gut fühlen und selten krank sind,heißt das 
nicht gleich,daß wir gesund sind. Gesundheit ist nicht nur die Abwesenheit von Krankheit,sondem es bedeutet,daß wir im 
Einklang mit unserem Kórper,unserer Seele und unserem Geist leben.In unserer Gesellschaft ist es normal,ab und zu mal ei- 
nen Schnupfen oder Husten zu haben müde und ausgelaugt zu sein,depressiv,unausgegtichen,usw.Das liegt sicher nicht nur 
an der Ernährung,sondern an unserem gesamten Lebenswandel Die Ernährung spielt aber eine große Rolle,ob wir gesund 
sind oder nicht. 

Der Körper ist ein Organismus der sich selbst erhält und strebt also immer nach Gesundheit.Er ist vollkommen in der Lage 
sich gesund zu erhalten,wenn ihm dies erlaubt wird. 


STOFFWECHSEL 

Das sind alle Vorgánge,die mit der Nahrungsaufnahme,deren Auswertung und Ausscheidung zu tun haben, dem Aufbau 
und Abbau von Kórpergewebe. Wenn die Abbauprodukte schneller zunehmen als der Körper sie ausscheiden kann,wird der 
Körper toxisch,das heißt giftig.Umso toxischer er ist,umso größer ist die Gefahr krank zu werden Der Körper nimmt nicht 
verwendbare Nahrungsreste und toxische Nahrungsmittelzusätze aus dem Verdauungstrakt auf,und es ergibt sich ein 
langsam anwachsender Rückstand aus Resten und Zusätzen,die vom Körper nicht verwendet werden können. Da-durch 
können auch Organe in ihrer Arbeit behindert werden.Der Körper wird von diesen Giften gereinigt,indem das toxische 
Niveau im Körper gesenkt wird. Damit sinkt das Krankheitsrisiko. 
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Textauszug aus "Die Eigentumsbestie" 


von Johann Most (1887). 


Das Besitz- und Eigentumsdenken hat sich 
im Brutkasten der kapitalistischen Entwicklung 
entfalten kónnen. In der Spháre des Konsums 
wird eine künstliche Sehnsucht nach Anhäufung 
von Gegenständen erzeugt, die in ihrer Leblosig- 
keit die Bedürfnisse der Menschen immer unbe- 
friedigt lassen. Sie ersticken inmitten ihres to- 
ten Besitzes, den sie im Laufe ihres Lebens an- 
häufen, sie verlieren ihre Sprache, je mehr die 
Dinge ihnen die imperative Sprache des Marktes 
aufzwingen. 


Um die angepriesenen Dinge zu besitzen, 
unterwirft sich der Mensch der Lohnarbeit und 
nimmt in Kauf, ein Drittel seiner Zeit durch Ar- 
beit zu vergeuden, um damit die übrigen zwei 
Drittel zu verpfuschen, die nötig sind, um sich 
von der Arbeit zu erholen. | 


. Die staatlichen Ideologen, aber auch dicje- 
nigen, die ein Recht auf Arbeit fordern, weil sic 
sich durch den Genuß der Arbeitslosigkeit be- 
droht sehen, verkünden gleichzeitig die Notwen- 
digkeit der Arbeit, weil sie sich den sozialen 
Reichtum nur noch innerhalb der Warenpro- 
duktion vorstellen können. Der Reichtum be- 
steht jedoch nicht mehr darin, ein Leben in der 
Verschwendung zu führen, leidenschaftlich zu 
leben, mit Phantasie sich zu verausgaben, son- 
dern darin, Besitzer einer Menge von Gütern zu 


sein. 


Im Brennpunkt des bürgerlichen Schwachsinns! 


Diese Gesellschaft, in der die Gesetze der 
Ware herrschen, ist darauf aus, den Einzelnen in 
der Arbeit abstumpfen und verdummen zu las- 
sen, als Lastesel wie als Spezialisten, und durch 


die Anhäufung einiger lächerlicher Gegenstän- 
de den Einzelnen Glauben zu machen, daraus 
entspringe die Freude am Leben. | 

Aber diese Lebensfreude wurde bereits de- 
struiert durch die verlorene Zeit der Arbeit. Die 
unerfüllten Wünsche und Begierden werden am 
Eingangstor der Fabrik oder des Büros abgege- 
ben, getauscht gegen einen Lohn, der es erlaubt, 
mit den Waren den Verzicht auf wirkliches Le- 
ben zu erwerben. 

Nichts wird uns aber von dem zurückgege- 
ben, worauf wir durch die Arbeit verzichten. Es 
gibt keine Wiedergutmachung für die verlorene 
Zeit der Arbeit. 

Das Elend des Konsums wird als Entschä- 
digung angeboten und enthält doch nichts an- 
deres als den Konsum des Elends. 

Die Menschen haben sich eine gegenständ- 
liche Welt mit gigantischen Ausmaßen geschaf- 
fen, in der der Einzelne die herrschenden Ge- 
setze in seiner kleinen Welt reproduziert. Wie 
die herrschenden Gesetze den Einzelnen verwal- 
ten und funktionalisieren, ihm undurchsichtig 
und fremd sind, so fremd bleibt ihm alles, was 
er von dieser Gesellschaft an Gegenständen er- 


halten kann. 


Unter diesen Bedingungen ist der Mensch 
cin Fremder in einem fremden Land, das selbst 
seine verschütteten Sehnsüchte nach Verände- 
rung noch vermarktet und kapitalisiert und cs 
wird ihm eine Therapie angeboten, wo nur die 
Revolte seine Sehnsucht nach emanzipativer 
Selbstverwirklichung befriedigen könnte. 


Wohin willst du jetzt noch 
gehen? Du hast nur noch 
dich selbst.Die Welt,in der 
du lebst,ist krank,weil die 
Menschen krank sind.Die 
Felder,die Wiesen,der Sa- 
nd,sie liegen begraben un- 
ter Beton.Es ist alles kaputt 
Die Technik spielt dir et- 
was vor,ein Computer zeigt 
dir ein dreidimensionales 
Bild eines grünen Waldes. 
Ein Film zeigt eine heile 
Welt,in der ein Mann und 
eine Frau sagen,daß sie 
sich lieben werden,bis daf) 
der Tod sie scheidet.Sie ha- 
ben gelogen.Der Nachrich- 
tensprecher faselt etwas 
von Grundgesetz und De- 
mokratie,dann singt er die 
Nationalhymne.Er hat auch 
gelogen,und als du das ge- 
sehen hast,hast du dich 
selbst belogen.Betontreppe 
und Traurigkeit,sobald ich 
das Haus verlasse.Es ist 
einsam und leer hier draus- 
sen,nur ein paar Hilfe- 
schreie dringen zu mir her- 
über. Angst verdrängt die 

_ Traurigkeit.Ich kann die 
Schreie nicht mehr hóren, 
aber sie sind in meinem 
Kopf,ich sehe sie.Ich bin 
allein,habe nur noch mich 
selbst... wohin soll ich denn 
Jetzt noch gehen ? 


Ich kenne Andre Pawelzick fast schon 
10 Jahre. In unserer Kindheit haben 
wir zusammen auf dem Commodore 64 
herumgehackt,dann sind wir zusammen 
ein paar Jahre Skateboard gefahren 
und jetzt machen wir zusammen den 
Plattenlabel LOVE. Er macht auch 
noch den Plattenvertrieb REFUGE. . - 
Bestellt ruhig mal seine Gesamtliste. 
‚Es lohnt sich! 
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Holger: Warum hast du die Ausbildung bei VW angefangen ? Das ist ja 
ziemlich untypisch für Leute,die versuchen sich zu emanzipieren. 
Andre: Das war vor drei Jahren,als ich mit der Ausbildung ange- 
fangen habe,da war ich 16. Ich war mit der Schule fertig und hatte 
nur Skaten im Kopf und habe mir keine Gedanken übers Arbeiten 
gemacht.Meine Eltern meinten,daß es gut wäre bei VW anzufangen,und 
dann bin ich eben hingegangen.Die ersten drei Monate hab ich mich 
totgelacht,weil ich tausend Mark im Monat fürs Nichtstun gekriegt 
und die Leute nur verarscht habe.Von anderen Ausbildungen in 
Wolfsburg hatte ich gehört ,daß sie voll unterbezahlt werden,und man 
weniger Urlaubstage hat.Deswegen bin ich auch da hingegangen. 

Ich hatte mir während der drei Jahre immer gesagt,daß ich nur die 
Ausbildung zu Ende mache,aber jetzt will ich noch ein Jahr am Band 
arbeiten,damit ich Arbeitslosengeld kriege.Es kónnte aber auch 
sein,daß ich in der Zwischenzeit abbreche,weil ich keine Lust mehr 
habe. НЕ”. 
Holger: Kónntest du dir vorstellen vom Vertrieb zu leben ? К 
Andre: Ja,das ist genau das,was ich anstrebe.Ich will versuchen,mit 
dem Geld,was ich jetzt verdiene,den Vertrieb und vor allem den ү ) 
Label noch mehr hochzukriegen.Und wenn dann noch Geld für Essen 
tibrigbleibt,war’s gut,aber es gibt ja genug Möglichkeiten Essen um- 
sonst zu kriegen. Halt so billig wie móglich zu leben,ich will ۱ 


keine Ansprüche stellen. d 
Holger: Wie lange gibt es den Vertrieb schon und hat der Name eine й 
Bedeutung für dich ? À 
Andre: Genau eineinhalb Jahre.Am Anfang kannte ich auch kaum Leute | 
und war nicht in dieser Szene drin.Das hat sich dann alles dadurch 
aufgebaut und mein Leben hat sich auch total verändert.Das alles 
ist total wichtig für mich.REFUGE heißt Zuflucht. 

Holger: Gibt es bei dir eine Vertriebspolitik ?Zum Beispiel keine x 
CDs oder ‚ähnlich wie beim HEARTATTACK Zine,keine Platten mit e ES 
Strichcodes zu verkaufen ? $ 
Manuela: Was ist denn mit den Strichcodes ? 

Holger: Wenn Platten diese Strichcodes haben heißt das,daß sie in 


dem großen Wirtschaftskreislauf ihren Platz gefunden haben.Sie d 
dienen den großen Vertrieben und Läden dazu,ihre Ware schneller i AJ 
über den Ladentisch zu kriegen.Und viele Läden haben auch einfach чё ў 
die "Politik",nur Platten mit Strichcodes zu verkaufen,was zur “, 

Folge hat,daf Bands mit den Big-Business-Verkaufspolitiken konform d 

gehen. 14 


Andre: In Amerika gibt es ja zum Beispiel den Vertrieb von Kent 
McClard,der eine ganz andere Vertriebspolitik hat,als viele hier in 
Deutschland. Dort scheint es sowieso viel mehr Leute zu geben die 
verstehen worum es im Hardcore eigentlich gehen sollte...(im Ver- 
gleich zu Deutschland). 

Holger: Worum sollte es denn gehen? 

Andre: Darum,daß Leute von der Rolle als Konsument wegkommen und 
endlich etwas machen. Oder mehr kleine Bands/Labels zu unterstützen 
215, BIOHAZZARD und RAGE AGAINST THE MACHINE. Ich will auch versuchen 


| 
l 


hauptsächlich Bands mit einer gewissen Aussage in den Vertrieb zu 
nehmen. Leute sollten sich auch mehr gegen Bands wie NO FOR AN AN- 
SWER wehren,die sich nach vier Jahren wieder zusammenschließen um 
in Europa eine schnelle Mark zu verdienen. Sie sind in meinen Augen 
Schrott. Wenn du z.B. ein Konzert für 15,- machst,dann erwarten die 
Leute gute Bands und ihre Erwartungen sind hoch und bei einem Ein- 
trittspreis von 5,- kommt kaum jemand weil viele denken die Bands 
können ja nur schlecht sein. Viele denken,daß USA Bands eh besser 
sind. 

Holger: Ist die ganze viel zu sehr auf Musik fixiert? Auf Konzerten 
verkaufe ich meistens fünf Hefte,wührend bei den Plattenständen 50 
Platten weggehen... | 


Andre: Ich denke, dap das die Leute sind von denen ich £erade geredet 
habe. Die,denen die Texte und die Inhalte am Arsch vorbeigehen vnd 
die dann SICK OF IT ALL kaufen. Viele sind nicht offen genug um zu 
erkennen,daß es auch mehr gibt als nur ZAP. Sie verpassen eine ganze 
menge guter Bücher und Zines. Und viele sind eigentlich nur Werbe- 
marionetten,die sich nur etwas angucken,wenn sie eine Anzeige davon 
gesehen haben. Und Anzeigen können sich DIY Vertriebe oft nicht 
leisten. 

Es wundert mich auch,wie manche Leute z.B. auf einem Konzert stage- 
diven kónnen,wenn es eine der Hauptaussagen der Band ist,mehr Re- 
spekt zu zeigen und nicht macho-mässig zu tanzen. Da haben die Leute 
die Platte mit dem Text gegen Stagediven zuhause und die Band macht 
dann noch eine Ansage und die Leute scheinen nichts verstanden zu 
haben oder es interessiert sie einfach nicht. Sie nehmen das einfach 
nicht auf. 

Holger: Das ist bei mir aber manchmal auch. Wenn ich beispielsweise 
eine Platte gehórt habe und ich habe die Texte gelesen,dann er- 
scheinen sie mir ganz anders,wenn ich sie dann nochmal ein Jahr 
später lese,weil ich ein Jahr 'reifer' bin. Ich verstehe sie dann 
besser,vor allem wenn das Texte sind,die nicht so eindeutig sind, 
also tiefschürfender als "Fuck the police,fuck the statel";ich sehe 
Sie dann aus einer ganz anderen Sicht. Vielleicht ist das da SO 
ührtlich...1?1 

Andre:...ja,vielleicht. 


© Holger: Denkst du,daß es Trends innerhalb der Szene gibt? 
' Andre: Ja,bestimmt. Aber das sind meistens Schubladen die geöffnet 


werden. Im Grunde ist es so,daß die kleine,kompromisslose Szene 
einen gewissen Durchbruch erlangt hat. Kleine Labels kriegen ihre 
Sachen unter die Leute und alles wird enger vernetzt.Es weitet sich 
mehr aus und wird kompakter. Ich denke,viele Leute hören EBULLITION 
Sachen,Bands wie Iclonoclass...äh,Iconoclast und andere politische 
Sachen. Ich finde das gut so. Ich hoffe,daß dadurch mehr Leute nach 
ihren Idealen leben,weil sie dadurch bestätigt werden. 

Holger: Denkst du,es wäre wünschenswert ,мепп Leute auch mal andere 
Musik machen würden,also vielleicht ähnlich gute Texte,aber Musik 
mit dem Keyboard oder Geige? 

Andre: Da habe ich noch nicht so drüber nachgedacht. Aber ich würde 
es schon gut finden,wenn Leute nicht nur das typische Hardcore- 
muster spielen. 

Holger: Ich würde mir das wünschen,wenn innerhalb der "kompromiss- 
losen"Szene auch Bands mit Keyboards etwas machen würden. Ich kenne 
z.B. nur CONSOLIDATED und die sind auch auf einem großen Label.(Cich 
vergaß BABYLAND. Sie sind auf einem recht kleinen Label,denke ich.) 
Andre: Ich finde,daß Bands wie MOSS ICON. oder POT VALIANT auch schon 
sehr eigenständig sind. Das meiste ist wohl schon mal irgendwann 
dagewesen,selbst wenn du auf der Bühne auf Kochtöpfen spielst ,aber 
wenn du nach deinen Texten lebst,dann ist das wohl das eigenständig- 
ste,was du als Band machen kannst. 

Holger: Ist es eigentlich schwer einen Label zu machen? 

Andre: Nein,ich glaube nicht.Wenn du dich ein bißchen vorher um den 
Vertrieb kümmerst,dann kannst du ganz leicht 500 Stück loswerden 


AX und dann müßtest du finanziell auch aus dem Schneider sein.Den Rest 


loszuwerden ist dann auch nicht mehr so schwer. Wenn jemand Adres- 


sen von Vertrieben braucht,dann kann er auch uns oder einen anderen 
Mailorder fragen,ich denke jeder hilft da gerne. 


JOE, SALES ARE 
OFF AND WE 
SEEM TO BE 
EXPERIENCING 
А FALLING RATE 
OF PROFIT. So 
" HAVING 
O TAKE SOME 
TREGRETIADLE 
MEASURES. 
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а: 


Wenn du еіп bißchen Ahnung von Layout hast und dich umhórst und die 
Chancen nutzt (z.B.preisswert Heftchen drucken oder die Litos um- 
sonst herstellen lassen...),also Leute ansprichst,dann ergeben sich 
auch viele Gelegenheiten. Es gibt halt ein paar Tricks,und die lernt 
man leicht mit der Zeit. Im Grunde kannst du dir heute vornehmen 
eine Platte zu machen und am Ende des Monats ist sie fertig. 


Holger: Im Gegensatz zu uns,wo es ein halbes Jahr gedauert hat,weil 
wir Schnecken sind.. 


Gibt es etwas an den deutschen Mailordern zu kritisieren? 
Andre: Also,ich denke es gibt eine Menge scheif Mailorder wie LOST & 
FOUND oder FRONTLINE,wo ich den Eindruck habe,sie wollten ein paar 
Millionen scheffeln. Ich glaube 16,- für eine LP solite das Maximum 
sein,wenn Leute von ihrem Vertrieb leben,z.B. wie bei X-MIST,den 

ich sehr korrekt finde. Ich halte ziemlich viel von Armin. 

Aber bei LOST & FOUND,wo die Sachen vóllig überteuert sind,verstehe 
ich nicht,wieso dort so viele Leute bestellen,vor allem wo es doch 
во viele Alternativen gibt. Die meisten sind selber Schuld,wenn sie 
dort kaufen,aber daran scheitert der ganze Hintergrund von Hardcore, 
weil kleine Vertriebe es schwerer haben. 

Was ich mit meinem Vertrieb aufbauen móchte,ist kleine amerikanische 
Labels wie z.B. GRAVITY,REPERCUSSION,OLD GLORY,EBULLITION an deut- 
sche kleine Vertriebe weiterzuverkaufen,indem ich gleich größere 
Mengen bestelle und zu Hause lagere. Dadurch wird es dann für die 
Mailorder hierzulande billiger und diese Labels,die meiner Meinung 
nach eine gute Aussage haben,werden leichter zugänglich. Ich möchte 
aber auch gute deutsche Bands in den USA poulärer machen. Viele 
scheinen gar nicht zu wissen, daf es hier eine Hardcoreszene gibt. 
Bands wie ABYSS und AGE können mit den meisten amerikanischen Bands 
mithalten. 

Holger: Möchtest du noch etwas zum Abschluß sagen? 

Andre: Leider bin ich kein Rethorikgenie,dewegen hört sich das In- 
terview vielleicht etwas hohl an. 
Holger: Keineswegs! 


Refuge 
Andre Pawelzick 
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NATÜRLICHE VERHÜTUNG 


ich bin jetzt 18 Jahre auf der Erde.Mit 15 fing ich an, die Pille zu nehmen.ich wußte bis vor einigen 
Monaten nicht, was mit meinem Körper dadurch geschieht, weil ich mir nie Gedanken darüber ge- 
macht habe und mein Arzt mich auch nicht genügend aufgeklärt hat, ganz zu schweigen von dem, 
was ich in der Schule über meine Sexualität und Verhütung gelernt habe(??7?) . Ich wußte nicht, daß 
meinem Körper ununterbrochen eine Schwangerschaft vorgetäuscht wurde und daß meine schein- 
baren Periodeblutungen in Wirklichkeit sogenannte Entzugsblutungen waren. 

Außer daß mein Körper durch die Pille dauernd verarscht und in seinem natürlichen Rhythmus 
behindert und gestört wird, gibt es noch eine Menge anderer unangenehmer Nebenwirkungen, die 
auftreten können, wie zum Beispiel Kopfschmerzen, Müdigkeit, Übelkeit, Gewichtszunahme, Span- 
nungsgefühl in der Brust, Zwischenblutungen, Veränderung der Blutgefäße und der Blutgerinnung, 
das Risiko eines Schlaganfalls, Herzinfarktes, einer Thrombose oder Lungenembolie wird erhöht. 

Ich hatte nie Probleme mit der Pille, aber mir genügt die Tatsache, daß es ein chemisches Verhüt- 
ungsmittei ist, das meinen Körper stört und das all die eben genannten Gefahren in sich birgt, um sie 
abzusetzen. Mein erster Zyklus ohne Pille hat gerade angefangen und vielleicht merke ich erst im 
Nachhinein, was für Nachteile ich durch die Pille hatte (vielleicht bin ich nicht mehr so oft müde). Auf 
jeden Fall habe ich jetzt schon ein besseres Verhältnis zu meinem Körper, seit ich mich mit "natürli- 
cher Verhütung " beschäftige. Ich beschreibe hier gleich die Methode, die als am sichersten angese- Í 
hen wird und die ich auch am besten finde. Informationen habe ich aus dem Buch "Natürlich und si- | 
cher ohne Pille" von Anita Heßmann-Kosaris, indem alles gut erklärt ist und auch alle anderen Verhü- 
tungsmittel und -methoden beschrieben werden. 


(BASAL-)TEMPERATURMETHODE (strenge Form ) 


Bei dieser Methode wird jeden Morgen gleich nach dem Aufwachen die sogenannte Basaltemperatur 
gemessen, immer ungefähr zur gleichen Zeit und an derselben Körperstelle,nämlich im Mund, in der 
Scheide oder im After. 

In der Apotheke gibt es "Frauenthermometer", die speziell zur natürlichen Verhütung oder Geburts- 
planung da sind. Die Abschnitte der Skala sind in zwanzigstel Grade eingeteilt, wodurch sich die 
Temperatur genauer als auf herkömmlichen Thermometer ablesen läßt. Der Beschreibung liegen 
auch gleich noch mehrere Kurvenblátter bei, in die du die Temperaturen und die Schleimbeschaf- 
fenheit eintragen kannst(dazu werde ich spáter etwas schreiben ). 

Vor dem Messen darfst du nichts trinken, essen, nicht aufs Klo gehen oder sonst irgendwas machen, 
was deine Temperatur beeinflussen kónnte. Auch wenn du am Abend zuvor Geschlechtsverkehr hat- 
test, wenn du zu kurz geschlafen hast, wenn du einen Klimawechsel hattest(Urlaub, Reisen ), wenn 
du Alkohol, Tabletten oder sonstsowas genommen hast, oder wenn dich seelisch etwas sehr 
aufgeregt oder fertiggemacht hat, kann das deine Temperatur beeinflussen und sie damit aussage- 
unfáhig(er) machen. Genauigkeit und Regelmäßigkeit ist sehr wichtig, damit die Kurve, die sich aus 
den jeweiligen Temperaturen ergibt, aussagekráftig ist. Die Aussagekraft der Kurven gewinnt mit zu- 
nehmender Zeit und Erfahrung an Wert. In der Anfangszeit ist es gut, zusátzlich ein Kondom zu 
benutzen. 

Durch die Temperaturmethode lassen sich die unfruchtbaren Tage nach dem Eisprung im Zyklus 
einer Frau feststellen. Während oder kurz nach dem Eisprung (ca. 48 Stunden ) steigt die Tempe- 
ratur nämlich durch die Wirkung des Gelbkórperhormons Progesteron um mindestens 0,2 Grad an 
und sinkt erst wieder, wenn die Monatsblutung eintritt. Beim nächsten Eisprung steigt sie wieder... 
Die unfruchtbare Zeit beginnt also, wenn die Temperatur an drei Tagen um mindestens 0,2 bis 
0,6 Grad höher liegt, als an den vorausgegangenen 6 Tagen, und endet mit Beginn der 
Menstruation. Die 6-Tagefrist ist nótig, weil die Eizelle bis zu 12 Stunden befruchtbar und die Sa- 
menzellen bis zu 5 Tagen befruchtungsfähig sind. Das bedeutet, daß eine Befruchtung stattfinden 
kann, wenn du kurz vor dem Eisprung Geschlechtsverkehr hast, denn die Samenzellen warten viel- 
leicht noch in den Krypten des Gebärmutterhalses auf die kommende Eizelle, um sich dann auf sie 
zu stürzen. 


Bei der ERWEITERTEN BASALTEMPERATURMETHODE wird aus zwólf Zykluskurven der früheste 
Tag ermittelt, an dem die Temperatur gestiegen ist. Von dem werden dann 6 Tage abgezogen. Die 
Zeit vom Zyklusanfang bis 6 Tage vor dem frühesten Temperaturanstieg gilt hier dann als unfrucht- 
bar zusammen mit der Zeit der strengen Temperaturmethode. ( Die 6 Tage errechnen sich so: 2 Tage 
für den Abstand des Eisprungs vom Temperaturanstieg * 2 Tage für die Befruchtungsfáhigkeit des 
Samens * 2 Tage Sicherheitsspanne ) 

Um diese Methode anzuwenden, muß du schon lange deine Temperatur gemessen haben (mindes- 
tens 6, besser 12 Zyklen lang ). Sie gilt auch nicht als so sicher wie die strenge Temperaturmethode. 
’ Ganz sicher ist nur die Zeit vom vierten Tag, an dem die Temperatur erhöht ist, bis zum Beginn der 
Menstruation. 


Die natürliche Verhütung gewinnt noch an Sicherheit, wenn du zusätzlich zum Messen der Tempe- · 
ratur deinen Gebármutterhalsschleim (Zervixschleim) beobachtes(Ovulationsmethode).Dabei kannst 
du erkennen, ob du fruchtbar oder nicht bist, und ungefähr die Zeit des Eisprungs abschätzen. 

Denn je weiter die Eizelle heranreift, umso mehr nimmt die Schleimproduktion zu. Am Anfang ist der 
Schleim dicklich, klumpig und zäh,undurchsichtig,weißlich oder gelb,und der Scheideneingang fühlt 
sich feucht-klebrig an.Die fruchtbare Zeit hat jetzt begonnen.Der Schleim wird nach einigen Tagen 
dünner und milchig trüb.Um den Eisprungtermin herum sieht er glasig aus.Er läßt sich dann 
zwischen den Fingern in bis zu 15 cm lange Fáden ziehen.Diese "Spinnbarkeit " ist nur in der 
Eisprungphase zu beobachten.Gebármutterhalsschleim läßt sich mehr oder weniger an einem 
besonderen Geruch erkennen,der von Frauen als modrig,essigartig,sauer oder süßsauer beschrieben 
wird, manche erinnert er an Zwiebeln oder Knoblauch. 

Nach ein bis zwei Tagen nach dem Eisprung bewirkt das Hormon Progesteron,daß der Schleim trüb 
und klumpig wird,bis er allmählich ganz versiegt und die Scheide bis zum Zyklusende trocken bleibt. 
Diese Zeit der Trockenheit signalisiert Unfruchtbarkeit.Es gibt auch die Regel,daß ein unverändertes 
Schleim die Zeit der Unfruchtbarkeit anzeigt,aber das ist ziemlich unsicher.Besser ist es,wenn du 
dich danach richtest,daß Schleim oder auch nur ein Schleimgefühl in der Scheide Fruchtbarkeit 
signalisiert, und "Trockenheit" Unfruchtbarkeit.Diese Trockenheit bezieht sich nur auf das Nicht- 
Vorhandenseins des Gebärmutterhalsschleims, nicht aber auf andere Ausflüsse (z.B. bei 
Entzündungen,Pilzerkrankungen) und auf das Sekret,das bei sexueller Erregung die Scheide 
befeuchtet. 

Wenn du dich nach der erweiterten Temperaturmethode richten willst,gibt dir die Beobachtung des 
Schleims zusätzliche Sicherheit, депп wenn deine Scheide in den ausgerechneten "sicheren " Tagen 
nicht völlig'trocken'ist,solitest du das als Zeichen von Fruchtbarkeit ansehen.Die unfruchtbare Zeit 
nach dem Eisprung beginnt am dritten Abend nach dem Höhepunkt des Schleimzeichens oder 
am Abend des dritten Tages mit höherer Temperatur. Meistens ist es so,daß der Temperatur- 
anstieg dem Schleimhöhepunkt folgt. 

Um zu erkennen,ob du unfruchtbar bist oder nicht,nimm von jeder der beiden Methoden die verläß- 
lichste Information. Wenn der Schleim zum Beispiel Unfruchtbarkeit anzeigt, die Kórpertemperatur 
aber das Gegenteil,dann richte dich nach ihr. 

Am besten ist es,den Schleim zweimal am Tag abends und morgens zusammen mit dem Tempera- 
turmessen zu prüfen und die Beobachtung auf der gleichen Tabelle wie die Temperaturkurve einzu- 
tragen.Der Schleim wird mit Daumen und Zeigefinger von der Scheidenóffnung oder direkt vom Mut- 
termund abgenommen,oder mit einem Stück papier,bei dem die Blátter gegeneinandergedrückt wer- 
den,um die Spinnbarkeit zu testen. Wichtig ist wie beim Messen,da der Schleim immer auf dieselbe 
Art abgenommen wird. 

Mit dieser Kombination von Temperaturmethode und Schlelmbeobachtung ,die 
SYMPTOTHERMALE METHODE genannt wird ("thermal kommt von Temperatur und "sympto" von 
den Kórperzeichen,wie dem Schleimzeichen,die beobachtet werden ),wird eingegrenzt, wann die 
fruchtbare Zeit beginnt (Schleim ) und wann sie vorüber ist (Temperatur ). 

Zusátzlich dazu kannst du noch Veránderungen am Muttermund beobachten,auf Mittelschmerz oder 
Brustsymptome achten. 


MUTTERMUNDKONTROLLE 

Sie beginnt nach der Menstruation.Dabei wird der Muttermund,der kugel-oder zapfenfórmig in die 
Scheide hineinragt, vorsichtig mit den Fingem abgetastet. 

Sobald die erste Veränderung an ihm auftritt, beginnt die fruchtbare Phase. 

In der unfruchtbaren Zeit (zu Anfang und zum Ende des Zyklus) fühlt er sich wie ein harter Knorpel 
an,fast wie eine Nasenspitze und ist kaum noch zu tasten.in der fruchtbaren Phase weitet er sich und 
ist weich und geóffnet fühlt sich wie Lippen an und verändert seine Lage im Becken und wandert 
zwei bis drei Zentimeter nach oben. 

Diese Beobachtungen dienen nur der Kontrolle der beiden vorher beschriebenen Methoden,auf sie 
allein solltest du dich nicht verlassen. 

Je mehr du deinen Kórper kennenlernst und seine Erscheinungen beobachtest, umso sicherer wirst 
du diese einschátzen kónnen. Vielleicht schwellen deine Brüste zu bestimmten Zeiten an,oder du 
hast starke Stimmungsschwankungen oder gesteigerte Lust auf Sex,usw. 


Ich habe hier sehr viel (eigentlich alles) so geschrieben, wie es im Buch steht,daß ich gelesen habe. 
Eine Sache,die da auch drinsteht,will ich noch sagen,nämlich daß der Partner sich auch an der Ver- 
hütung beteiligen kann und sollte, vorausgesetzt, die Frau will das Er kann zum Beispiel die Tabelle 
ausfüllen,hilft die Schleimstrukturen zu interpretieren, wertet die Kurven mit aus und/oder kontrolliert 
den Muttermund,wenn die Frau damit Schwierigkeiten hat. 


Das war 's,und ich hoffe,daß es manchen von euch einen Anstoß gegeben hat,sich mehr mit natür- 
licher Verhütung zu bescháftigen.Es ist vielleicht nicht alles so klar rübergekommen,das liegt 
daran,daß ich selber noch nicht so viel Erfahrung damit habe.Übrigens handelt es sich bei dieser 
natürlichen Verhütungsmethode nicht um die berühmt-berüchtigte,vor der ich früher immer gewarnt 
wurde,das war námlich die Kalendermethode von Knaus und Ogino,die als sehr unsicher gilt. 


Ihr persónlicher Fruchtbarkeitskalender 
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i Natürliche Familienplanung, Malteser Werke e.V., Steinfelder Gasse 9, 50670 Köln (vermitte ; 
äre yA Kurstermine. Außerdem «rhalten Sie von der Arbeitsgruppe Zyklusblätter und weitere Informationen zur 
atürlichen Familienplanung). ; `. 
ай für gesundheitliche Aufklärung, Ostmerheimer Straße 200, 51109 Köln 3 
Pro Familia, Deutsche Gesellschaft für Sexualberatung und Familienplanung e.V., Bundesverband: Cronstettenstraße 30, 


60322 Frankfurt/M 


eiim nfr. Sch traße 21/II, A-5020 Salzburg 
i j ; warzs , À- ` Е 
и für Einzelne, Partner, Familien und Jugendliche, Am Schöpfwerk 29/14, A-1120 Wien 
Beratungsstelle für Familienplanung der Stadt =. нт 15/2, A-1010 Wien 
i Familie, Spiegelgasse 3/8, A-1010 Wien : 
ы шкы аа Вац” für а нарина Hanusch-Krankenhaus, Heinrich-Collin-Straße 34, A-1140 Wien 


Schweiz 

Pro Familia Schweiz Suisse Svizzera, Laupenstrafe 45, CH-3001 Bern 

Schweizerischer Gemeinnütziger Frauenverein, Stapferhaus Schloss, CH-5600 Lenzburg 2 diim an Sr 
Schweizerische Gesellschaft für Fertilität, Sterilität und Familienplanung, Frauenklinikstraße 10, 
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Wir dokumentieren hier ein Interview mit drei EARTH FIRST 
Aktivisten. Das Gesprüch wurde nur zu Unterhaltungszwecken 
abgedruckt und niemand in der SEE-SAW Redaktion móchte Euch 
dazu ermutigen irgendwelche der dummen,illegalen Sachen,die 
hier erwähnt werden, zu machen... 


177; Was ist Earth First? 

Justus: EF ist eine Gruppe,die um 1980 herum in englischsprachigen 
Ländern gegründet wurde und vor allen in den USA hauptsáchlich 

durch ihren Ruf als Ökoguerilla sehr populär geworden ist. EF steht 
für Umwelt- oder Naturschutz,der sich im Vergleich zu anderen Orga- 
nisationen durch seine Kompromisslosigkeit auszeichnet. Einer der 
Hauptgedanken von EF ist die Tiefenókologie. Das umfaßt die Vor- 
stellung,daß jedes Tier und jede Pflanze in der Natur einen eigen- 
ständigen Wert hat,egal wie der Mensch seinen.. 

Peter:...materiellen Wert einstuft. 

Justus: Ja. Die Tiefenökologie ist angereichert mit Wissen um die 
Lebenszusammenhänge und Naturverehrung. Die starke Beziehung zur 
Natur bringt eben einen gewisse Entschlossenheit mit Sich,und des- 
halb laufen die Aktionen von Zivilem Ungehorsam bis zu direkten Ak- 
tionen. Außerst bekannt ist EF durch"monkey wrenching"geworden,d.h. 
Maschinen und Infrastruktur,die an der Zerstörung der Erde beteil- 
igt sind,zu sabotieren. Dazu gibt es in den USA viele Anleitungen 
und Ideen(z.B.Das Buch THE FIELD GUIDE TO MONKEY-WRENCHING). Auch 
"tree spiking"ist dort ziemlich verbreitet. Wo eg viele Kahlschläge 
gibt,wie in Kanada,werden die Báume durch grofe Stahlnägel unfäll- 
bar gemacht. Motorsägen gehen an diesen Nägeln kaputt. 

777: Wieso denkt ihr,ist Earth First erst jetzt in Deutschland ent- 
standen,obwohl es ja schon vorher Zeit für eine radikale Naturbe- 
wegung war? Veganismus ist ja auch erst viele Jahre Spáter hier pop- 
ulár geworden,im Vergleich zu Großbritannien. 

Peter: Ich glaube,vielen Leuten aus der Tierrechtsbewegung war eg 
einfach zu wenig,sich alleine auf Tiere zu beschränken. 

Justus: EF ist aus Frustration mit Ämtern und öffentlichen Aktionen 
entstanden. Die Aktionen der"mainstream"Organisationen wurden als 
nicht weitgehend genug empfunden. EF Deutschland gibt es jetzt seit 
Anfang 1994. Aber 1989 wurde schon mal versucht,das gleiche zu ma- 
chen,doch die Leute hatten nicht so richtig viel Kontakt,und sie wa- 
ren auch schon..äh,etwas älter. 

Peter: Ich denke,das kónnte auch ein Zeichen dafür sein,daß einige 
TierrechtlerInnen frustriert Sind,weil EF jetzt etwas an Popularität 
(von Seite der TierrechtlerInnen)gewinnt ‚obwohl es schon vorher ex- 
istierte. 

ТҮТТҮ Warum habt ihr den Namen und die Ideologie einer aw ikanisch- 
en Bewegung übernommen,anstatt etwas eigenes zu kreieren,obwohl EF 
да in USA schon vorbelastet ist,und das ja teilweise auch hier be- 
kannt war? 

Justus: Wir orientieren uns eigentlich nicht an der American EF,son- 
dern wir arbeiten mehr mit der englischen Gruppe zusammen. Da tref* 
fen die Vorwürfe viel weniger zu. In England ist insgesamt eine ganz 
andere Situation als in Deutschland. Dort gibt es viel weniger Spal- 
tungen innerhalb der Linken...in Deutschland gibt es viel mehr Ab- 
neigungen gegenüber Umweltschutz,weil das nicht in das klassische 
linke Bild passt. Wir finden das Thema sehr wichtig,wir kommen selb- 
er größtenteils aus der autonomen Szene.Ahnlich war es bei den Tier- 
rechten vor ein paar Jahren. 


if 
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???: Warum wurden EF als Ökofaschisten bezeichnet? 

Peter: Der Vorwurf ist,daf EF sich zur Bevólkerungspolitik und auch 
ziemlich krass zum Thema"Frauen"geäußert hat. 

Bob: Bei der Bevólkerungsdebatte gab es wohl einige Mißverständnis- 
se. Leute im Trikont haben kaum die Mittel zu Verhüten. Bei den Dis- 
kussionen wirkte es wohl so,als wenn EF diesen Menschen Vorwürfe 
macht. 

Justus: Wenn wir sagen,daf wir die Natur erhalten wollen,dann meinen 
wir,daß die Rolle,die der Mensch sich anmaßt zu spielen,zurückge- 
schraubt werden soll. Das Bewußtsein sollte geschaffen werden,daf 


Suchen... Sichten... Sabotieren ! 


es ein Leben mit allen anderen Arten geben sollte. Dem gegenüber 
gibt es das klassische linke Arbeiterbild,das sie Rolle des Menschen 
nicht in Frage stellt,sondern nur die Rolle der Herrschenden. 


Unsere Forderungen sind auch, dap der Mensch materiellen Verzicht 
ausübt und Ansprüche zurückschraubt und insgesamt bescheidener wird. 
Es geht unserer Meinung nach nicht,daf die Menschen den Lebensstand- 
ard als ideal ansehen,der in DENVER oder DALLAS gezeigt wird. 

Wir würden uns freuen,wenn es Diskussionen zum Thema Tiefenókologie 
geben würde. Es wäre Positiv,wenn es einen Austausch zwischen ander- 
en Gruppen(z.B. Antifa)geben würde. 

???: Hat die deutsche EF Gruppe schon den Vorwurf des Ökofaschismus 
bekommen? 

Bob: Die Tierrechtsszene hat früher auch den Vorwurf bekommen,mei- 
stens von Gruppen,die anthropozentristisch(menschenbezogen)sind. 
Wenn es um andere Themen geht,wirst du schnell als Menschenhasser 
dargestellt. Ich denke,daf viele Leute ein Naturbild haben, dag ein- 
fach nicht zutrifft. Da wird Natur als etwas feindliches betrach- 
tet,und Leute,die diesen modernen Lebensstil angenommen haben,kón- 
nen Sich überhaupt nicht mehr vorstellen,was es heifit in Harmonie 
mit der Natur zu leben. 

Peter: Selbst dieser Begriff ist ja schon verpónt. 

Justus: Wir denken,daf es nicht im Sinne des Natur ist,daß der Men- 
sch mit einer Keule durch die Gegend heizt und alles plattkloppt! 
Naturverehrung bedeutet Vertrauen in die Natur. Der Ökofaschismus- 
vorwurf ist ja eigentlich gekommen,weil die Befürchtung bestand,daß 
wir Verhältnisse aus der Natur auf die menschliche Gesellschaft 
übertragen wollen. Obwohl bei uns alles vertreten ist,vom Humanisten 
bis zu Menschenhasser,denken wir trotzdem,daß der Mensch die Wahl 
zWischen einer guten und einer schlechten Tat hat. Es ist von der 
Entscheidung des Menschen abhängie. 

777: Ihr seid für"direkte Aktionen". Vertretet ihr die These"Gewalt 
gegen Objekt - Gewalt gegen Menschen"? 

Bob: In Bezug auf Gewalt,solidarisiert EF sich mit gewaltfreien, 
direkten Aktionen. Aktionen wie in England,wo Gruppen gegen Tier- 
mörderInnen oder FaschistInnen vorgehen,wollen wir aber nicht ver- 
urteilen. Wir wissen zu gut,was in diesen Leuten vorgeht,die das 
machen... 

Justus: Wir propagieren eigentlich"nonviolent direct action". Wir 
übernehmen keinerlei Verantwortung für bestimmte Aktionen,unter- 
stützen sie aber,indem wir darüber berichten und Anleitungen und 
Ideen verbreiten. Unserer Meinung nach ist eine gewalttätige Aktion, 
die eine Tat verhindert,die einen viel hóheren Grad von Gewalt be- 


‚ inhaltet,auch eine"nonviolent"Aktion. Zumindest könnte sie unter 
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diesen Begriff fallen. Viele Leute kónnen sich auch mit diesem Be- 
griff identifizieren,also wenn von vornherein klar ist,daß keine 
Lebewesen geführdet werden. 

Bob: Es gibt sowieso noch nicht diese Aktionsform. Ich meine,es gibt 
sowieso so gut wie nie gewalttätige Aktionen gegen TiermörderInnen. 
Justus: Die Gewaltfrage wird schon seit Jahren von außen den Akti- 
vistInnen aufgedrückt. 

Peter: Ja. Meistens aus reformistischen Kreisen. Wir wollen nur sag- 
en,daß wir uns nicht von Aktionen distanzieren,die gerechtfertigt 
sind. 

777; Was denkt ihr ist der Grund dafür,daß in der HC Szene so viele 
radikale TierrechtlerInnen zu finden Sind,aber kaum radikale Umweit- 
schützerInnen? 

Justus: In der HC Szene scheint teilweise sehr viel von Modeerschei- 
nungen abhängig zu sein,und Tierrechte sind aus verschiedenen Grün- 
den sehr schnell etabliert worden. Vielleicht,weil man da so viel 
drüber reden und singen kann,und vielleicht auch,weil die Konsequ- 
enzen leicht zu praktizieren sind,im Vergleich zu Ökologie. 

Bob: Vielleicht passiert irgendwann dasselbe mit Ökologie.Beim HC 
wird ja ein gewisser Platz für politisch engagierte Menschen ge- 
schaffen,im Gegensatz zu vielen anderen Bewegungen... 

Peter: Es muß aber noch viel mehr passieren... 


Justus: Wir hoffen eben auch,daf wir eine Platform für solche Akt- 
ionen herstellen kónnen,um auch andere Leute zu inspirieren,auch 
Solche Aktionen zu machen. Es gibt zum Beispiel die Aktionswochen 
der"Earth Liberation Front",wo innerhalb eines bestimmten Zeitraums 
viele Aktionen durchgeführt werden,die dann alle Bundesweit veróf- 
fentlicht werden. Dadurch wird auch kleineren Taten ein gewisses 
Gewicht verliehen...viele kleine Aktionen bündeln sich.(...) 

Früher gab es in Deutschland auch schon Aktionen gegen Atomanlagen. 
Also auch Anschläge,z.B.gegen Baufirmen oder Strommáste. Das war ja 
auch schon Sabotage gegen die Herrschenden. Jetzt ist die Betracht- 
ungsweise aber anders... 

Peter: Viele Leute machen wohl noch nicht so viel,weil die meisten 
Aktionen kaum Verbreitung in den Medien finden. Wenn nur die Zeit- 
ung in Klein Gummersbach davon berichtet passiert eben nichts. 

177; Denkt ihr,daß dem Menschen ethisch überhaupt noch irgendetwas 
nähergebracht werden kann? 

Bob: Wir wissen es nicht. Der Prozeß,der zur Zeit passiert,ist einer 
Krankheit gleichzustellen,und der"zivilisierte"Mensch wird bald zum 
Abfall der Geschichte gehören wenn er sich nicht flux ändert. Wir 
sehen aber,daß wir von der Natur total begeistert sind und hoffen, 
daß es auch noch Menschen gibt,die ihre Plastikwelten dafür aufgeb- 
en,um mit der Natur zu leben. 

777; Lebt ihr nach euren Idealen? 

Justus: Wir versuchen möglichst einfach zu leben. 

777: Möchtet ihr zum Schluß noch etwas Sagen?(es war etwa 24.00 
Uhr,aber immer noch total heiß. wir waren ziemlich erschöpft.) 
Peter: äh...nein. 

Justus: Die Earth Liberation Front hat vom 31.10 - 06.11.eine Akt- 
ionswoche ausgerufen. Nähere Infos gibt es bei uns. 

Bob: EARTH FIRST! c/o AVALON,FRIEDRICH EBERT STRAßE 24,45127 ESSEN. 
777: Danke. 


Du bist nicht geboren,um ein Leben zu 
führen,durch das du dich quälen mußt. 
Solange du das einfach hinnimmst,wird sich 
an deiner Unzufriedenheit nichts ándern- 
solange du glaubst,du bist der Grund 
dafür,daß dein Leben scheiße ist. 

Solange du das glaubst,hast du keine 
Chance,dein Leben zu deinem Vorteil zu 
verándern,denn du kannst kein gutes Leben 
führen,wenn du dich als Fehler siehst,und 
dich dadurch nicht akzeptierst und lieben 
kannst. 

Wenn du dich nicht liebst,wie kannst du das 
Leben lieben ? 


Der Kórper ist ein Organismus,der sich 
selbst erhält und ständig nach Gesundheit 
strebt.Er braucht dafür nur deine Unter- 
stützung,die du ihm gibst, indem du auf seine 
Bedürfnisse eingehst und ihn nicht 

durch falsche Behandlung bei seinem ` 
Streben nach Gesundheit behinderst,in- 
dem du die Prozesse,die in ihm ablaufen 
behinderst oder behindern läßt. 

Dazu mußt du nur wissen,was gut für dei- 
nen Körper ist.Das fühlst du.Und du mußt 
gesund sein wollen. 


Genauso ist es mit deiner seelischen 
Gesundheit.Auch das kannst du positiv 
beeinflussen, indem du dir deine Bedürf- 
nisse eingestehst und auf sie eingehst. 
Und gleichzeitig das beseitigst,was dich 
daran hindert,dich gut zu fühlen,was dich 
krank macht.Sonst kannst du nicht ge-sund 
werden. 


Du allein bist fáhig dazu,dein Leben zu 
deiner Zufriedenheit zu leben weil nur du 
weißt,was gut für dich ist. 

Und nur du kannst dich von dich unfrei 
machenden Einflüssen befreien,weil nur du 
weißt,was schlecht für dich ist. 

Du bist alt genug dafür.Du bist nicht mehr 
hilflos und auf andere angewiesen, 

die dir sagen wo es ihrer Meinung nach 
lang geht. 

Du kannst selbst entscheiden ‚was du 
brauchst oder nicht,was du willst oder nicht - 
wie du leben willst. 


Hór auf,dir die ganze Schuld daran zu 
geben,daß dein Leben scheiße ist. 


Du bist nicht der Grund dafür,aber du bist 
es,der nichts an diesem Zustand 

ändert ` 

Nur du bist für dein Leben verantwortlich 
und hast das Recht,darüber zu entschei- 
den. 


Entscheide dich für ein selbstbestimmtes 
Leben nach deinen Vorstellungen und 
Bedürfnissen oder laß es dir weiter schlecht 
gehen. 


Ich kann nicht lange mit Menschen zu- 
sammensein,die das akzeptieren oder 
widerstandslos hinnehmen,wogegen ich 
ankämpfen will.Auch wenn sie mir etwas 
bedeuten. 


Es tut mir weh und macht mich wütend zu 
sehen,wie du dich quálst und glaubst, 

du seist der Grund dafür.Daß du die Au-gen 
vor der Wirklichkeit verschließt. 

Kannst du die Wut nicht spüren auf die, 

die dir dein Leben schwer machen ? 
Warum erniedrigst du dich so ? 

Ich mag dich so wie du bist,und ich 
glaube,du hast die Kraft dich zu befreien. 
Wut macht stark ! 


„Ich wili nicht!“ 


Stärker als Gewalt, als Säbel und Gewehr 
ist unser Geist, ist unser Wille! 
Sprecht nach der Worte drei: „ich will nicht!“ 
Gebt Inhalt diesen Worten und alle Kriege 
sind in Zukunft unausführbar. 
Denn was will alles Kapital der ganzen Weit, 
was wollen alle Könige und Präsidenten machen. 
wenn alles Volk in allen Ländern aufstcht 
mit dem Ruf: 


„Wir wollen nicht!“ 


ERNST FRIEDRICH 
Ende Juli 1924 


А. 


NIE WIEDER KRIEG 574 


Am 04.10.1993 habe ich meinen Zivildienst im Krankenhaus Wolfsburg 
angefangen und am 05.11.1993 abgebrochen. Dieser Monat war eine un- 
heimlich psychische Belastung für mich. Ich quälte mich fast Tag und 
Nacht mit den Gewissensfragen herum: Kann ich weitermachen? Bin ich 
im Kriegsfall ein funktionierendes Rad in der Maschinerie? Lande ich 
nach einer Totalverweigerung im Knast? 

Nachdem ich mich informiert hatte,wufte ich die Antworten auf die 
Fragen: Nein,ja und vielleicht! 

Die Sanktionen,die von staatlicher Seite den Totalverweigerern auf- 
erlegt werden,sind wahrscheinlich die größte Bremse für das ausleben 
des Gewissens. Ohne diese androhenden Strafen würe die Zahl der Men- 
schen,die weder zur Bundeswehr noch zum Zivildienst gehen viel hóh- 
er. 

Fast ein Jahr ist jetzt vergangen,und ich habe immer noch keinen Be- 
scheid für das Gerichtsverfahren,das mir bevorsteht. Sobald der Ter- 
min bekannt ist,werde ich Flugzettel verteilen und verschicken,damit 
interessierte Leute bei meinem Prozeß anwesend sein können. Kommt in 
Massen!!! 

Ich wünsche mir übrigens,daß das Thema Totalverweigerung in der HC- 
Szene(und woanders natürlich auch!)ausgiebig diskutiert wird. Infor- 
miert Euch,macht Óffentlichkeitsarbeit,veranstaltet Benefizkonzerte 
für Totalverweigerer und (am besten) verweigert selbst! 

Es wäre wünschenswert,wenn Totalverweigerung zu einer ähnlichen 
Selbstverständlichkeit werden würde wie z.B. Vegetarismus........... 


Den folgenden Text habe ich 
meiner Dienststelle überreicht. 


DIE,DIE SICH WEIGERN ZU TÓTEN, 
SIND KRIMINELLE... 


Dem Anspruch Friedensdienst wird der Zivildienst nicht gerecht. 

Heute besteht Kriegsführung nicht mehr im wesentlichen aus direkter 

Waffenanwendung. Unterstützende Tätigkeiten in Logistik,Funkverkehr, 

Nachschub,Sanitatswesen sowie anderen Bereichen,die Basis einer ef- 

fektiven Kriegsführung sind,haben im Kriegsfall einen gleich hohen 

Stellenwert wie der Dienst mit der Waffe,der Dienst direkt an der 

Front; | 

Genau wie der Reservist im Kriegsfall als Soldat einberufen wird,muß 

der"Kriegsdienstverweigerer"nach 8 79 ZDG zum"unbefristeten Zivil- 

dienst"antreten. Der 8 17 Abs.2 GG sieht eine Einschrünkung der 

Grundrechte der Freizügigkeit und der Unverletztlichkeit der Woh- 

nung durch"Gesetze,die der Verteidigung einschließlich des Schutzes 

der Zivilbefölkerung dienen"vor. Dieser Paragraph steht in direktem 

Zusammenhang mit 8 80 ZDG:"Die Grundrechte der kórperlichen Unver- 

sehrtheit,der Freiheit der Person,der Freizügigkeit und der Unver- 

letzlichkeit der Wohnung sowie das Petitionsrecht werden nach Maß- 
gabe dieses Gesetzes eingeschränkt". Somit kann der Zivildienst- 
leistende im Kriegsfall zu nahezu allen Arbeiten herangezogen wer- 
den,die ohne Waffengebrauch durchgeführt werden kónnen,da ihm aus- 
drücklich nur erlaubt ist,den Dienst mit der Waffe zu verweigern. 

Die Basis der militürischen Landesverteidigung bildet die Gesamt- 

verteidigung(dies ist das Zusammenwirken von Zivil und Militär im 

Kriegsfall). Aus den Rahmenrichtlinien für die Gesamtverteidigung 

(vom 10.01.1989)lässt sich folgendes erkennen: 

-Gesamtverteidigung erfordert die Mitwirkung der Gesellschaft. Mili- 
tärische und zivile Seite müssen unter gemeinsamer politischer 
Führung eng zusammenwirken. 

-Die Aufgaben bestehen a)im Zivilschutz, 

b)in der Aufrechterhaltung der Staats- und 
Regierungsfunktionen und 

c)in der Versorgung und der Unterstützung der 
Streitkräfte. 

Der Zivildienst ist ein integraler Bestandteil der zivilen Verteidi- 

gung. Heiner Geißler äußerte in einem Interview 1983 die konkreten 

Vorstellungen von der Tätigkeit Zivildienstleistender im Kriegsfall: 

"Das kann im Verteidigungsfall bedeuten,daß der Zivildienstleistende 

im Luftschutz oder Feuerlöschdienst und beim Blindgängerentschärfen 

eingesetzt würde". Dr.Steinwender,Ex-Ministerialdirigent im Bundes- 

ministerium für Jugend,Familie,Frau & Gesundheit ‚dort Leiter der 

Unterabteilung Zivildienst, ,meint:"Das Zivildienstgesetz schränkt die 

Regierung bei der Auswahl der Einsatzgebiete kaum ein. Das Grund- 

recht auf Kriegsdienstverweigerung schließt nur den Waffendienst in 

den Streitkräften aus. Der Zivildienst ist daher nicht nur nach dem 

Gesetz,sondern seinem Wesen nach Erfüllung der Wehrpflicht"(In:Herz, 

Totalverweigerung,1991).Aus einem Referat("Zivilverteidigung ‚zivil- 

militärische Zusammenarbeit und Planung für den Verteidigungsfall", 

1989)von Dr.W.Schmitt,Prüsident der Akademie für zivile Vertei- 
digung,geht hervor:"[...]JEs ist keine effektive militärische Vertei- 
digung möglich,wenn die zivile Unterstützung ausbleibt. Aber ich 
habe schon gesagt,daß die militärische Verteidigung der Unterstütz- 
ung durch die zivile Seite bedarf,und insoweit dient die zivile Ver- 
teidigung auch der Abschreckung". 

Artikel 12а GG verdeutlicht,daß das Militär absoluten Vorrang vor 

der Zivilbevölkerung hat. Er bestimmt,daß die gesamte Bevölkerung 

der Bundesrepublik in einem sogenannten Verteidigungsfall für 

Kriegszwecke eingesetzt werden kann. Hier können auch Frauen im 

Kriegsfall vom 18. bis zum 55.Lebensjahr zu"zivilen Dienstleistungen 

in der ortsfesten militärischen Lazarettorganisation" herangezogen 

werdenlIm Katastrophenschutz-Ergänzungsgesetz sogar bis zum 60. 

Lebensjahr]. Absatz 6 des selben Artikels:"Kann im Verteidigungsfall 

der Bedarf an Arbeitskräften für die [...] Bereiche auf freiwilliger 

Grundlage nicht gedeckt werden,so kann zur Sicherung dieses Bedarfs 

die Freiheit der Deutschen, die Ausübung eines Berufs oder den Ar- 


i$ 
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beitsplatz aufzugeben[...leingeschrünkt werden." 


Für mich war vor dem Dienstantritt klar,daf ich keinen Kriegsdienst 


leisten kann. 


Doch ich wurde nicht aufgeklürt,welche Rolle nir ih 


einem Kriegsfall zugeteilt wird.Die Einplanung von ZDL sowie die 
der Gesamtbevólkerung soll móglichst nicht bekannt werden. 

Ein wirkliches Recht auf Kriegsdienstverweigerung habe ich nicht. 
Lediglich das Recht,den Dienst an der Waffe zu verweigern, jedoch 
nicht das Recht, jegliche Dienste und Tätigkeiten am und für den 
Krieg zu verweigern,ohne einen Zwangsdienst ableisten zu müssen. 
Solange im Staat die Verteidigung durch bewaffnete Streitkrüfte die 
erste und oberste Verpflichtung aller Bürger ist,solange der anner- 
kannte KDVer zwar keine Waffe zu bedienen braucht, jedoch militärisch 
verplant ist,solange dreimal eher der Rüstungs- als der Sozialetat 
erhöht wird,solange Zivildienststellen statt Arbeitsstellen im So- 
zialbereich geschaffen werden weil sie für die Dienststellen bil- 
liger sind,solange es detaillierte Pläne über das Zusammenspiel von 
militärischen und zivilen Diensten für den Kriegsfall gibt,solange 
jeder Wehrpflichtige persönlichen Waffengewaltverzicht und Dienst- 
bereitschaft an hilfsbdürftigen Mitmenschen auch unabhängig von der 
Wehrpflicht leisten kann,kann und darf ich von meinem Gewissen 
keinen Zivildienst leisten. 

Es geht mir nicht darum,mich der Verantwortung zu entziehen,sondern 
im Gegenteil,heute die Verantwortung für das eigene Handeln zu 


übernehmen. 


5 
) lienen & Totalverweigerung 


Wer in der Bundeswehr dient) geht nicht 
den bequemsten Weg. Soldaten sind beson- 
deren Belastungen ausgesetzt, weil es 
ihnen der militärische Dienst abverlangt. 
Eigene Ansprüche müssen zurücktreten. 
Ob als Wehrpflichtiger, Berufssoldat oder 
Reservist, ob als Rekrut oder General — für 
jeden in der Bundeswehr zählt Einstehen 


Du Fandest nreht 
immer im Knast 4 


Du kannst auch 
noch WAHREND des 
Zivis verweigern. 


Feldjager suchen 
dich nur, кепи du 
den WEHRDIENST 
VETWEIBETST. 


Totalverweisern 
hejpt SICHT,slcH 
den Pflichten. Zu 
entziehen'Es ist 
nicht^antisozia8 


für die Gemeinschaft, zählen Disziplin und Wir 
Bescheidenheit. Dafür steht das zeitlose 
Wort „dienen“. Auch wenn es einigen über- 
holt erscheint — Dienen ist für unser Ge- 
meinwesen unverzichtbar. 

Mit ihrem Wehrdienst treten alle Soldaten da 
der Bundeswehr jeden Tag persönlich dafür ў 
ein. Sie dienen unserem Land. 


sind 


:W- 
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Erk Lat un g: 


Ich bin heute darüber belehrt worden, daß ich 


2. meinen Dienst gewissenhaft zu erfüllen habe, mich in die Gemeinschaft, in der ich 
Dienst leiste, einzufügen habe und ich durch mein Verhalten den Arbeitsfrieden 
nicht stören und das Zusammenleben innerhalb der Dienststelle nicht gefährden darf 
(5:27 Abs. 1 2056-61 


3. mich auch außerhalb meiner dienstlichen Unterkunft so zu verhalten habe, daf das 
Ansehen des Zivildienstes oder der Dienststelle, bei der ich Dienst leiste, nicht 
beeinträchtigt wird ($ 27 Abs. 2 206), 

5. keinen Anspruch auf einen meinen Fähigkeiten entsprechenden Einsatz habe; ich kann 
zu allen Arbeiten herangezogen werden, die in der Dienststelle im Rahmen der Aner- 
kennung anfallen und zu denen ich nach dem Ergebnis der Einstellungsuntersuchung 
fähig und geeignet bin (A 2 Nr. 3.2.1 / А 3 Nr. 2.1/ 0 2 Nr. 1.1), 

Т. mich im Dienst nicht zugunsten oder zuungunsten einer politischen Richtung betäti- 
gen darf. Das Recht im Gespräch mit anderen meine Meinung zu äußern, bleibt unbe- 

rübrt-. (8 29. Abs. 206 FO 1 Wr. Г}; 

8. den dienstlichen Anweisungen des Bundesamtes, der Dienststelle und ihrer Beauf- 
tragten zu folgen habe (8 30 Abs. 1 ZDG), 

10. mir die Ausübung einer Nebentätigkeit durch die zuständige Verwaltungsstelle für 
den Zivildienst genehmigen lassen muß (5 33 206 / B 6), 

23. wenn mir Diätkost verordnet ist bzw. wenn ich ausschließlich vegetarische Kost zu 
mir nehme, keine Verpflegungsentschädigung erhalte,wenn mir die Dienststelle die 
entsprechende Verpflegung nicht stellen kann (F 6 Nr. 6.2.-6.3. - Versetzung -), 

30. kein sog. Streikrecht habe und daß Dienstpflichtverletzungen von der Dienststelle 
dem Bundesamt unverzüglich mitzuteilen sind und disziplinarisch bzw. strafrecht- 

Lich geahndet werden können (55 52-54 206, D 1 Nr. 4, C6 Nr.1), 


AR 
_ МАК 


BUNDESAMT FÜR DEN ZIVILDIENST 


Tel. (0221) Datum 
11 3.342 - PK: 201172-0-20216 36 73. 272 03.12.93 Merkblatt 
ba Адага der meramente: Фаза narcdhon angeln eder 36 73 - 0 für 
Wehrpflichtige mit besonderen Kostformen 

Pestemechst — Bundesamt Qr den Тыбет + $0064 Köln 

Se Se ie EU Gemäß ў 18 Soldatengesetz ist der Soldat auf dienstliche An- 

лаш: ordnung zur Teilnahme an der Gemeinschaftsverpflegung ver- 
pflichtet. 

Herrn М 

Bolger hat Die Truppenverpflegung ist eine militärische Gemeinschafts- 

Yenisbere 3i verpflegung, die als Mischkost allgemeine Verzehrgewohnheiten 
berücksichtigt. Sie entspricht hinsichtlich ihrer Zusammen- 

38444 Wolfsburg setzung gesicherten ernährungswissenschaftlichen Erkenntnis- 
sen. 

Га з Individuelle vegetarische und andere alternative Kostformen 
kónnen unter den spezifischen Belastungen des Wehrdienstes zu 
einer Unterversorgung mit, verschiedenen Nähr- und Wirkstoffen 
führen. Insbesondere eine ausreichende Versorgung mit Eisen 

Betr.: Aufforderung zum Dienstantritt und Vitamin B 12 ist für die Funktion des gesamten 
blutbildenden Systems unerläßlich. 

Bezug: 1. Einberufungsbescheid vom 15.06.93 Eine bedarfsdeckende Versorgung ist im Rahmen der nilitäri- 

2. Aufforderung zum Dienstantrítt durch Schreiben der Verwaltungsstelle schen Geseinschaftsverpfleguny nur unter Einbeziehung von 
vom 11.11.93 Fleisch und Fleischwaren sowie Milch und Milchprodukten 
sicherzustellen. 


Sehr geehrter Herr Ohst, Um Wehrpflichtigen, die sich vegetarisch ernähren oder eine 


andere alternative Kostform einhalten, den Übergang auf die 

normale Truppenverpflegung zu erleichtern, kann auf Anweisung 

des Truppenarztes für einen Zeitraum von bis zu 6 Wochen 
Schonkost (i "lei hc = 

Sollten Sie dienstunfähig erkrankt sein, so haben Sie am eraten Tag Ihrer schen ee ME an у аа se 

Dienstunfähigkeit Ihre Dienststelle zu informieren und spätestens am dritten Körperliche Schäden aufgrund einer solchen Ernührungsumstel- : 

Tag eine Dienstunflhigkeitsbescheinigung vorzulegen. Zudem haben Sie sich lung sind nach ernährungswissenschaftlichen Erkenntnissen 

auch. während einer Dienstunfähigkeit in Ihrer Dienststelle aufzuhalten, es nicht zu befürchten 

sei denn, Ihr Arzt hat Reiseunfähigkeit festgestellt. Weitergehende Regelungen sind aus ernährungsmedizinischen 

Sollten Sie diesen dienstlichen Anordnungen í.S.d. $$ 30, 54 ZDG nicht Folge Gründen nicht möglich. 

leisten, so müssen Sie - neben der Pflicht des Nachdienens - mit disziplinarischen 

und strafrechtlichen Folgen rechnen, 


bezugnehmend auf die vorbezeichneten Schreiben fordere ich Sie auf, sich unver- 
süglich in Ihrer Dienststelle wieder einzufinden und dort den Dienst aufzunehmen. 
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ZIVILDIENST...? DENK AN DIE FOLGEN...! 
Es ist (fast) nie zu spät 04 177 Lapio Dommmert 


04 177 Leipzig - Demmeringstr. 40 - 
Di & Do von 15 - 19 Uhr 


Friedenskreis Halle 
06 108 Halle - Große Klausstr. 11 - 
0345/2 81 33 


Was ist Kriegsdienstverweigerung? - Die Verweigerung von Arbeiten und Dienst- 
leistungen, die die Vorbereitung und Durchführung eines Krieges ermóglichen. Der 

sogenannte ‘Zivildienst’ erfüllt diese einfachen Kriterien nicht. ‘Zivis’ leisten einen 
rer der nicht nur formal Erfüllung der Wehr'pflicht' ist. In Deutschland 
gibt es also kein wirkliches Recht auf Kriegsdienstverweigerung. 

Wie der Ersatzdienst in die Kriegführungsstrategien der NATO und der BRD 
eingebunden ist, was für katastrophale Folgen dieser Zwangsdienst für den sozialen 
Bereich hat und was passiert, wenn sich selbstbewuBte Menschen dagegen wehren, 
wird kurz auf der Rückseite angerissen. Bleibt die Frage, wieso immer noch so viele 
Menschen mitmachen bei diesem miesen Spiel? 

Hauptgrund ist wahrscheinlich, daß die Sozialisation, die Erziehung den Weg 
der völligen Verweigerung aller Formen von Zwangsdiensten ausklammert. Es gibt 
wenige, die dieses Thema offensiv diskutieren und die Totale Kriegsdienstverweige- 
rung als echte - und wie wir finden einzige - Alternative zu den bestehenden ‘Pflicht’- 
diensten ansehen. 

Das wiederum kommt oft daher, daß die Justiz Totalverweigerung als illegal 
gegen die Totalverweigerung. Und dieser Grund ist natürlich von Justiz, Militär und 
Politik so gewollt. Entgegen dieser ‘herrschenden Meinung’ sehen wir in der Total- 
verweigerung keine illegale Tat, denn wir berufen uns auf unsere Grundrechte, die 
mehr Gewicht haben sollten als einfache Strafvorschriften. 

Zudem haben wir die soziale Pflicht gegenüber hilftsbedürftigen Menschen, 
uns nicht vor den Karren einer Institution spannen zu lassen, die diemiserable soziale 
Versorgung dieser Menschen täglich mehr verschärft. Hier begegnen wir immer 
wieder Zivis, die sich vehement gegen die Fakten, die wir ihnen liefern, sperren und 
den Ersatzdienst verteidigen, ohne zu realisieren, daß sie ihre eigene Unterdrückung 
und die Unterdrückung der sozialen Bedürfnisse anderer Menschen in Schutz 
nehmen. 

Oft begegnen wir auch Zivis, die glauben, daß es jetzt zu spät wäre, den 
Zivildienst abzubrechen, da sie ja schon mittendrin sind. Eine selbstbestimmte und 
freiheitliche Tat wie die Totalverweigerung ist aber jederzeit durchführbar und 
braucht nicht der Erlaubnis irgendeines Herren oder einer Herrin. Etwas witzlos 
wäre allerdings eine ‘Verweigerung’ nach Ableistung des Dienstes, denn dann ist die 
Pflicht ja abgeleistet, die Anpassung an staatliche Normen vollzogen. 

Der mit Abstand häufigste Grund für die Anpassung an diese gesellschaftli- 
chen Normen und Konventionen ist der reine Opportunismus. Ein kurzes Aufraffen 
zur schriftlichen ‘KDV’, damit mann nicht im Schlamm robben muß, und damit 
endet die Auseinandersetzung, die sich mit den Hintergründen eines Dienstes befaßt, 
der - unbemerkt aber real - ein Teil der “Schule der Nation’ ist. Ein Dienst, der den 
Menschen hierzulande klarmachen soll, daß nicht der Staat für die Gesellschaft und 
den einzelnen Menschen da ist, sondem der einzelne und die Gesellschaft für den 
Staat. 

Vielleicht wecken diese wenigen Zeilen, die natürlich nicht alles erklären 
kónnen, einen gewissen, einen leisen oder gar einen lauten Ungehorsam in Euch. 
Vielleicht denkt Ihr neu über die Situation nach, in der Ihr Euch befindet. Vielleicht 
wollt Ihr mehr wissen und Euch mit Menschen unterhalten, die selbst jeden 
Kriegsdienst verweigert haben. Wie auch immer, Ihr findet nebenstehend einige 
Adressen, an die Ihr Euch wenden kóant sowie Literatur über das Thema. 


Hoch die Revolution, die Tassen und so weiter, Z. & p 


Kampagne gegen Wehrpflicht, 
Zwangsdienste & Militär 


Kath. AG für KDV & ZD (KAK.) 
40 477 Düsseldorf - Postfach 320 
520 - Cari-Mosterts-Platz 1 (Jugend- 
haus) - 0211 / 4 69 31 08 


Schamhorststr. 6 - 0221 / 76 58 42 


Bundeszent aie 
on der Zivis 


(SOdZDL) 
60 316 Frankfurt - Vogelsbergstr. 17 
° 069 / 4 98 03 94 


TKDV-Gruppe 

70 178 Stuttgart - Johennes Stern- 
stein - Hauptstätter Str. 77a - 0711 / 
6 49 38 57 


* Mozartstr. 2a - 08106 / 42 36 


OHNE UNS - Zeitschrift zur TKDV 
Erscheint mit 6 Ausgaben im Jahr 
(zwei davon als eine Sommerdop- 
peinr.). Heft 5 DM, Abo 30 DM 


- 
Ф 
збх 
и 
= 
= 
dum 
Ф 
> 
€. 
с 
Ф 
bene 
:O 
эйе 
€. 
- 
E 
ша 
E 
Zen 
"О 
LI 


rung. Preis 3 DM + Porto. 
siehe TKDV-Initative Braunschweig 


D ie Soldaten der Bundeswehr dienen unserern Land. Sie geben uns Sicherheit. | 


Das festigt Demokratie und Frieden. 


Wenn du oin Ziel erreichen willst,mußt du die Hindernisse beseitigen. 
WARUM ICH AUFHÖRTE ZUR SCHULE ZU GEHEN 


Ich lasse mich nicht von anderen Menschen bewerten,auch wenn sie noch so nett 
sind schon gar nicht von LehrerInnen ‚die ihre Bewertungskriterien von anderen ` 
vorgeschrieben bekommen,die mich nicht einmal kennen. 

Ich will selbst entscheiden,was und wann ich etwas tue oder nicht tue. 

Ich versuche mein Leben nach meinen Vorstellungen zu leben. 

Ich will nur lernen was sinnvoll und wichtig für mich ist. 

Ich will nicht von fremden Menschen abhángig sein,sondern volle Verantwortung für 
mein Leben übernehmen. 

Ich will das alles jetzt,und nicht erst,nachdem ich Abitur gemacht habe. 


EIN EHRLICHER HASE SCHENKT DER JUGEND REINEN WEIN EIN 


9 d SR 


N BY 


SCHULE, DAS SIND 
ONWISSENDE LEHRER, DIE 
UNINTERESSIERTEN KINDERN 
UNWAHRE FAKTEN BEIBRINGEN 


Ке 
E ÜRGENDWELCHE FRAGEN) ÜRGENDWELCHE FRAGEN) 


Die Entscheidung aufzuhören fiel mir nicht leicht,weil ich mir nicht sicher war,ob ich 
damit nicht eine große Chance wegwerfe,was aus meinem Leben zu machen.Denn mit 
Abitur hast du schließlich die Voraussetzung für einen "besseren" Beruf,einen,wo du dich 
` voll entfalten kannst. 
Ich hatte nicht den leisesten Schimmer,was das für ein Beruf sein kónnte,und schließlich 
wurde mir klar,daB es den Beruf für mich nicht gibt. 
Meine Berufung ist es,das zu machen,was ich will und das kann ich nicht in einer 
Ausbildung lernen.Das lerne ich durch Erfahrung,durch mein Leben. 
Wenn mich etwas interessiert und ich etwas bestimmtes lernen will,brauche ich dazu 
keine schriftliche Erlaubnis von irgendwelchen Leuten,die glauben,sie hátten das 
Recht,andere zu bewerten und dann zu bestimmen ‚was sie können und dürfen und was 
nicht. 
Dadurch,daf ich dia Schule abgebrochen habe,habe ich einen Teil meiner 
Vorstellungen in die Tat umgesetzt.Ich fand und finde das Schulsystem scheiße - Ich 
gehe nicht mehr hin.Mein Leben ist freier und selbstbestimmter geworden,und die 
Möglichkeit,so zu leben wie ich will größer.Jetzt habe ich die Freiheit,für mich zu 
entscheiden,ich muß lernen, mit dieser Freiheit umzugehen.In der Schule haben sie mir 
das nicht beigebracht. 


Wenn dein Ziel ist,die Freiheit zu sichern,so mußt du 
lernen,ohne Autoritát und Zwang zu leben. 


Alexander Bergmann 
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MATT 
GROENING 


KRIEG ICH JE- 
MALS EINE 


JEDER WEIß, 
DAß IHR NUR 
DANN WAS TUT, 

WENN IHR 

BESTOCHEN, 

UBERLISTET 
ODER GE- 
ZWUNGEN 


DAS WAR'S? 


BILDUNG AUF 
DIE SCHNELLE 
ODER LIEBER 

UBER EIN 


GUTES DUTZEND 


JAHRE 
VERTEILT 2 


ALSO KEINE 
WIDERREDEN. 
IHR SEIDALLE 

IM GRUNDE 
WERTLOSE 


DIE NUR ZUM 
BEFEHLE- 


AUSFÜHREN 
TAUGEN 


IST ES WERT, 
UM SEINER 


SELBST WILLEN 


WARUM 
SIND SIE SO 


DARF ICH 


q 
BITTE MEINEN 
BLEISTIFT 


STILL UND 
HALTET DIE 


EURE BELANGE 


ALSO TOT, 
INTERESSIEREN 


WAS MAN 


WICHTIG 
IST, WAS 


WIR FÜR 
WICHTIG 
HALTEN 


LERNT ALSO, 
EUCH ZU LANO- 
WEILEN. WIR 
LANGWEILEN 


WER IM DUNST 
VOR SICH HIN 
LEBT, IST 


WIR HABEN NOCH 
EINIGES AN ZEIT 
TOTZUSCHLAGEN. 

ICH MUß EUCH 

ZWERG- 

MONSTER 

VON DER 


BIS IHR 49 
SEID , WIRT IHR 


DIE SCHULE 
IST AUS 


DEIN LOHN 


HERZLICHEN GLUCKWUNSCH! DEIN 
GANZES LEBEN HAST DU BISHER DAMIT 
VERBRACHT, UBER SCHULISCHE HÜRDEN ZU 
HOPPELN - FÜR TRINIALE KLEINE BELOH- 
RUNGEN. JETZT SOLL ALL DIESES BANGE 
HOPPELN ENDLICH BELOHNT WERDEN-- DU 
BIST IM BEGRIFF, EINE LAUFBAHN DER 

| MITTELMAQIGKEIT UND DER MACHT- 
LOSIGKEIT EINZUSCHLAGEN, ALS KLEINES 
RADCHEN IN EINER GIGANTISCHEN 
BÜROKRATIE, WO NICHTS , WAS DUTUST, 
ODER SAGST, JEMALS IRGENDEINE ROLLE 
SPIELT, WO DO NIEMALS DEIN EIGENER 
CHEF SEIN WIRST, WO DU DICH IN DEINEN 

WACHEN STUNDEN ABSTRAMPELST, UM 

GENUG GELD ZU VERDIENEN, DAMIT OU DIR 
MATERIELLE GUTER KAUFEN KANNST, 
DIE DICH NIEMALS BEFRIEDIGEN 

WERDEN 


MA JA-- WENIGSTENS BIN 

ICH GLUCKLICH. LIEBER 

GLÜCKLICH ALS SCHLAU 
Du GLAUBST NUR, 


DU WÄRST GLÜCKLICH 


| A Discussion About Hacking ЩЩ CF: Do you think there is a H-P 
— eene J t —— = 
| Lately i've wandered further and further into fgg POlarization, with some being m К for 
the m of cyberpunx. After several is money, others for scamming (( Kidz!), 


| months of hitting underground bulletin board Й and most for the exploration and learning. | 


| systems (flame it, baby), hanging out at E у ЕСО к к 


| 2600 meetings (lesssons in paranoia), getting la Lyx: Community! Ha! Too many folx in it || 


й access to internet (jack into the mam, A, : 

| dumpstering trash from IL Bell (dumpster mm for the notoriety.,,not the subject matter. 
nation!), buildin and using red boxes (free j Ethic, tho? Sure! But, no one claims they 
fone ), а various other sundry pee CVE! truly follow that ethic. It’s sort of a 
| pastimes, i've started to get a feel of what f medeley: i to scam, exploration 
dinge збя —! is ee? - rm, T e ы offered 
t possibilities ngers cyberspace : š ° 
has to offer... е JEC money іо hack into a company's 

computers...however, since the co 
does not interest me, and since і = 
believe in taking money for what i do 
anyway (not to mention receiving money to 


= І decided to have this conversation 
Я with Lvx and Sarlo, so you and i could get 
jan idea of how joe hacker sees things... 


Í RESOURCES: 


2600, the Hacker Quarterly, PO Box 752, № Comes into play. In this case it is sort of a 


backwards thing...but, in general, there is a 


Й Middle Island, NY 11953. (516)751-2600. № hacking ethic. “і sez: get in. play around, | 


$21/yr. An excellent magazine that has , 
х but don't damage, don't profit. The 
dien a H-P network. There are 2600 & learning is all, ya see. In the case of getting 
gs in 20 U$ cities and Munich, N calls for free—a very dark grey area 
й Germany the first Friday of every month, 5- Technically, it's on "Dur pe 
8pm local time. Often people teleconference шаце expense of the Photo Naa a ovens 
with groups in other cities. Call 2600 to Шон Yol бой, we rest 
fid, Out about meetings in your area ог ir ail comes out ok conceptually п 
ng your own. a : Zéi : 
PHRACK, phrack@well.sf.ca.us,anon-line Ë eweg? EE esi и 
H-P publication. | I m ны gain monetarily from ihe information 
— found, of course, "yi 
n Chill Factor: So define Hacking & l| imperative!" — дене сч USE the 
reaking in your own view. machine, don't just read about й! 
Sario: Basically exploration. Hacking is К ШШ Us Rd PEE RE 
more computer-oriented, the exploration of Bil 8 
computer networks, learning about computer № 
software, learning how to manipulate it, © 
арх to fit our needs. Phreaking is 
the exploration of the telephone system, № i š 
j Signalling, how to manipulate so we can Ë eri V veh ex а 
to other circuits. phone network bal ae е 
& im gi smi are becoming one, $ га you say 2600 ts about info- 
x computers are now. basically § sharing? so, why aren't the meetings 
d m same thing. ge we're just trying s organized more towards skill ing? 
l rn as much about it as we can, trying to B People seem to let the paranoia rule the 


et something for nothing. meetings... 

L т I'd say free phone calls is a big factor Ё Lvx: No. not at this stage. The kind of info 
d d reaking, because, as it stands now, B you can share is the kmd of info that will 
a са "y anyone not in your little part of the get you busted-a public disclosure is 
=, world is incredibly expensive. е actual № generally not а smart move. skill- 


= — + 


(| manipulation of the phone system has fallen sharing sort of happens, behind the scenes. E 


| under the Hacking heading... It is difficult to explain hi-brow advanced 


ie cool thing where i could get into & sec relying on elementary skills becomes 
Së things that other people normally couldn't for the teacher (who often r skill d 


б Lvx: Getting something for nothing. We : 
pe Can use things that other people руй materials free for the wann 
(сап! use cuz they dont have the “hel about computers in general...i 


ші Opportunity...they never find out about all 


behavior..especially with regards to 
BE Property’. So, people who e already 
ў supposed to doing unacceptable things, & however). The information sharing usually 
namely more subversive and criminal № takes place after the meetings, in private 


| Moor establishe norms o Ё The meetings are based on total 


| e duals, get into it... š discussion. But the meetings also provide a 
B do wit What do OH think 2600 is trying to № human side for what we do. We see each 
with these public meetings? other as text across the screen. Its great to 


gen: Get people together & allow them to № see faces to the name. But as for the 
mally connect a face & a voice to the Й spreading of information, we often forget 
words they see on the screen, plus to let BI what its like for someone to begin, or at 

Е people realize they don't have to hide behind 8 least i do, and i tend not to actively shove 
m a computer screen or a telephone. They can the info in their faces. But if they с to 
" KN come out there & meet each other № come up and ask how to start, what аге 
à ша ve to worry joe about being Й good places to check out, etc., then i doubt 
n ed, as has been the case recently. И you will find anyone more willing to give 
vx: It's sort of a way to thumb our позе  уоч the information, or if we don t have it, 

at authority and say "We're not afraid of [B] where you might find й, but they have to 
ом. What we do is not wrong!" make an effort as well. Besides. Nobody 

| ever went to jail for being paranoid. 


dus Interview ist aus WINDCHILL FACTOR 


ае 


commit a felony...entrapment city), the ethic. 


WCE: 
people involved 
opposition to bi 
the corporations? ` Sors 
Sarlo: I dont think its so much institutions, 
ovt or corps, so much as its an 
old. Our idea is that information 
i free, that information shouidn't 
В only be given out to a select few. 
any believes that when they stamp 
confidential on a document, then the person 
who may come in contact with it has agreed 
with the company that they won't disclose 
b the information, that it’s private. Well, 
we've made no such agreement. 

Lvx: Well i think that by necessity, yes, we 
are in opposition becuz information is 
ing into this same pr 
le try to OWN it. 
see it that way—how can it be pr 
information isn't even physical? 1 
e whole hacking thing is kind of 
up the door so that it goes out 


like the 
idea the 
should 


turn 
peop 
know, th 


rather 


propery 


ie 
they. look like. 


My crime is that of 
outsmarting you, something that you will 
never forgive me for. І am a hacker, and 
this is my manifesto. 


You may stop this! 
individual, but you can't stop us all. 


This is our world now--the world of the 
electron and the switch, the beauty of the 
baud. We make use of a service already 
existing without paying for what could be 
dirt-cheap if it werten't run by profiteering 
gluttons, and you call us criminals. 
nity explore--and you call us criminals. We seek 
after knowiedge--and you call us criminals. 
We exist without skin color, 
nationality, without religious bias-and you j 
call us criminals. You build atomic bombs, 
you wage wars, you murder, cheat, and lie 
to us and try to make us believe its for our 

own good, yet we're the criminals. 
Yes, І am a criminal. My crime is that of] 
EE My crime is that of judging! 
y what they say and think, not what 


We 


without й 


—Manifesto of The Mentor, one of loose 
alliance of expert hackers known as теў 


Legion of Doom. 
a —— 


Lvx: No. It might help 
informed decisions, but 
emocracy is going to hell. Soon. 


aus Chicago- . Es werden 


hotline in S. Africa and the 
== bill to Carver. Sometimes there is Justice. 


‚ ог the = 
ed in 2600 see themselves ШЕЕ 
g brother, the government, 


hackers 


Mr. Dan Carver, the Grand Wizard of the 
KKK in Tennesee got a surprise on his 
hone bill during the mon 
Seems someone called an a 


th of February. 
nti-apartheid 
3-wayed the $4000 


w. D, in terms of communication thru 
nets, си ры see a danger in them being 
created and sustained by corps & govts? | 
Internet was started by the Dept. of { 
Defense, right? In the future, do you see 
them tightening their control over these 
nets 


Lvx: IRC [Internet Relay Channel] is 

й maintained by no one. It’s a self-serve 
thing. As for internet...it has evolved far 
beyond the makers hopes (and wants). No 
One controls internet. и is a 

symbiosis...information creators and info 

carriers. 

WCF: I have here an article by Feral Faun i 


on the "Cybernet. of Domination", which 
| argues that these new forms of tehnology 
which supposedly "decentralize" power and 
promote direct democracy and have the 
appearance of being liberating, are actuall 

a more subtle form of social control. 
Already the cybernet permeates our homes, 
workplaces, schools, hang-outs... 

Lvx: Yep, and # will never go away. 
Control it, or be controlled thru it. 

: Well one thing i personally would 
like to see is everybody in the world having # 
access to computers." But everybody goes 
"Oh no, oh no my god! This is horrible, 
сел going to have commie people in 

re!... 

Lyx: It also seems that this central control is B 
not just one big sprawling thing...its 
decentralized, there is no — final 
authority or group of authorities. Even the 
manufacturers have to get together to 


трона аса mg i 
: Thats the whole thing about the 


network. 

Lvx: There's so many networks... ` 
WCE: I think what its saying by control is 
that you have to participate in the network 
in order to work within and take advantage № 
of it...so you're bound by the network. i 
Lvx: Nah, you can expand it easily. Juste 
look at your mailing list for anarchy [the Ш 
anarchy-list]...that is a network in and of Ë! 
itself. It's not about control its just another № 


Sarlo: What we're looking at is not so much 
control over...well there is control over 
access but a lot of it nowadays is social 


control. There's all these special interest 
groups that are self-important, that want a 
say in where the industry goes...there was a 
forum for Harpers Magazine оп a computer | 
system called the Well. It was originally 
created to be a kind of town hall forum, a 


free speech thing... ` 

Lvx: Run by older hippies. ' —  . 

WCE: The electronic town hall idea 15-а 

way some іе have put forward as a way 

to make democracy more direct..everyone 

have a computer and communicate through 
our о. 

: What Ross Perot wanted to do. But 
the way he wanted it set up, you could onl 
hit 1 for yes, there was no no option. ЇЇ 
you said no it wouldnt allow you to voice 


our opinion... F 
Le ow are you going to get 250 million 
people with computers? That's an 

ible logistics task, but also you 
wouldnt be able to talk at the same time. 
Everyone voicing their opinion is just too 
much noise. i dont think that that sort 
of "democracy" could really exist, except in 


rinciple. 
Pario We have what, 32 billion people in 
the US...if Ross Perot ever got power and 
put a system like that into effect, the 
temptation to change or delete the messages, 
in effect squelch the american public...theres 
no doubt in my mind, the same goes for 
і buse of power. 


Cé 


20 


WCF: This kinda relates to another 
criticism of electronic direct- 
democracy...that while it may hel 
facilitate-control decision making (albeit 
with the usual separation of decision and 
action), the system itself cannot be 
questioned because і controls the 
uestioning. Its like voting, you can vote 
or this government or that govt, but you 
cant choose an alternative to govt by the 
nature of the process. 
Lyx: Agreement here. Just а facade of self- 


determination. Freedom of Choice is no 
freedom at all. 
CF: When our choices are 


limited...Well, coming from the anarchist 
perspective, there's a lot of questioning 
technology, and a fundamental question is is 
technology neutral? Obviously computer 
networks can be used and in terms of 
hacking taken advantage of...but isn't that | 
even only partially offsetting the overall 
negative Se pes of these networks, as 
they're used by corps and govts to fuck 
Barlo: They 

: They use us as scapegoats to sa 
"Oh, we have to tighten security so we have 
to look thru your mail to make sure your not 
PME кщ — Bi Brother. 
Anybody who says that big brother doesn't 
exist is either part of the conspiracy or isn't ! 
paying attention. Look at the IBM building 


downtown. There's cameras all around the 
building. Why? ; 

Lvx: t do they have to hide? 

Sarlo: Not that so much as why are they so 
interested in the people walking down the 


people like that on our side...but the govt 
also uses us as an excuse to intrude on 
everybody elses privacy. 
WCF: Everybody "else"? : 
Sarlo: The common people. They listen in 
on your phone conversations. en you 
make an international call, there's a 
computer that listens in on the call for key 
words: drugs, guns, y nig sagr ge 
resident...i mean isten for th: 
Words یم‎ hae they hear De the š, ME 
start recording your conversation.. 
recording. goes to the NSA, the NSA takes 
the info and determines what department it 
should go to, if it should go to the FBI, etc. 
It may take months but it still gets filed and 
oes to an organization. 
be Yeah, 1 see what you mean by how 
tech is used to control but i don't know, it's 
mostly because there's people with the 
resources to design it & implement and the 


get it first. This hi tech started with реве 


resources, and they'll س ا‎ ES 


the cutting edge 
real cheap because en for you. Look at 
Я radar detectors. The tech becomes obsolete 


with lots of money, lots of power, 


mec e can buy а 
cheap but m can 


once it's in wide use, and the same company 


is marketing a new product. 
Ѕагю: Tal 
generations 


"Oh, that’s obsolete now, get this". 


J don't solder them together! 


area code for example) or by asking the 
| operator to dial the call for you. You can 


Fo СЕ) фуу 


about companies, they're 6 
ahead wi pity 
echno t release it, 
seems bor N They wait 6 months for 
everybody to get something and xs ну 
thi the 
donet | Just need something that suffices ttle that c | і 
viele Fachbegriffe benutzt die ich nicht бае зебра Jade боту: Ich, 


Ге | RED BOXING 


A red box is a device that simulates the | 
tones a quarter makes in a Bell telephone, 
thus enabling one to make free, fraudulent, 
long distance or international phone calls. 
While we at WCF would never conceive of 
defrauding Ma Bell, we thought it was 
pretty nifty how these things are made, and 
thought we'd share the info. The easiest 
way 1$ just to buy yourself a Radio Shack 
ee ket tone dialer (about $25), 
and a 6.5536 mHz crystal. n up the 
tone dialer, and first remove the little white 
disk speaker cuz its kinda unneccessary, and 

ou need that room for the new c 

hen remove the old crystal and attach the 
new one, using the white speaker wires if 
you want. Just solder to the spots the old 
crystal was connected too. Be careful you 
Now seal it 
back up, and program 5 * (star) buttons into 
the memory. When you press the button, it 
emits tones close enough to simulate the 
tones you need and fool Ma Bell. | 

T FOR USE: First, red boxes only § 
work on Bell phones. Second, they are | 


| good for Id & intl calls usually. You can 


sometimes scam a local call b going thru 
the long distance carrier (dialing 102881- 


also program dimes (2 stars) and nickels (1 
star). п’ abuse the same payphones 
repeatedly, as you will get them "adjusted" 
or worse, A caught. While skimming a 
bit off of Ma Bell's profits isn't a bad thing, 
red boxes are first and foremost a tool for 
hreaking —exploration of the phone system. 
sides, overabuse will just get Bell to 
switch the systems so red boxes don't work 
as is already the case in some parts of NY 
a А. So have fun, but be careful. 


vx: What can i do m that technology is 
not used to control? Lots of things about it 
are evil... 
Sarlo: Like a knife, it can be used as a tool 
to carve something out or to kill someone. 
It all depends on how it’s used. 
Lvx: But the people with the biggest power 
and resources make the biggest knives and 
can use them the best. | 
WCF: So you kind of see your role in 
society to be keeping Orwellian police-state 
society in check. 
Sarlo: Not even so much in check so long 
as i'm able to keep myself and my frie 
outta trouble and let them know whats going 
on...i dont really feel an allegiance to the 
rest of the world where i feel i must let 
everybody know that this Orwellian future 
isn't just fiction. It’s a dark future. 
Technology is going to be abused by both 
sides. I see all these pus who drop acid, 
do shrooms and read Mondo 2000 and think 
computers are going to be the greatest thin 
on earth. It's fone to be this magica 
superb thing and the thing is it's just по 
goin to be. > 
CF: Actually a big section of the Green 
Movement, of all people, does see 
technology as being useful in stopping eco- 
destruction and making society тоге 
democratic. Kind of a green techno-utopia. 
Lvx: I am suspicious of the word utopia. It 
implies some sort of platonic ideal, and as 
we all know, plato just plagiarized socrates. 
WCF: Well do you see this as a losing 
battle then? EK E 
Sarlo: Not so much a losing battle as a 
battle that can't ever be won by either side. 


ча? 


Stal. ; 


getting started lice state or social chaos? ; Sarlo: Boards containing “anarchist” 
vx: The world's not getting any bigger and Ё material on creating explosives have been 
by Phord Pretect . to tearm а iot about те system [ће population's not getting any smaller and shut down for threatening social 
ایا‎ egen eim a SE те кш LAE we €—— venda E. ek disruption... 
= T (—— peop more things get up. WCF: A lot of “anarchist” material on bbs's 
aes а барона on hen ыр and бо тан Kan t see a police state-they hate each other, Ë that i've seen has been stupid chaos i-wanna- pi 
eech e FBI, police, CIA...they work together § be-anarchy-blow-shit-up stuff, but there's 


cating you sad “cool”. You saw, you're not a hacker, you 

мапед checiung out books from just are bothered and need а [ОШ they each try to sabotage one another. т; Se Se 

те trary about клем Leen. ве ск to get onto 88S s и | [he security forces have rebelled and have also a fair bit of radicalism and anarchist ii 
eir own agendas now. influence. 


or maybe even blue boxing some distant place ge A 
How about nation states breaking B LYX: Sucks, doesn't it? It's a matter of | 


ee Eeer NE blic opinion. In the opinion of the publi 

ıd “wow? 9 $ system, then you're r down? Thats common in cyberpun public opinion. е opinion ot the public, 
magazine and said, “І have to do place. The phone company is | ` š : я г 

Ms" but Gain! know where ю stan. something so amazingly huge Зеб дв = en — шыу ни & guns. 


. , WCE: On the 2600 teleconference the other 
TM MP ANM DE COUE MM S iusti Europe right now, Russia, Bosnia. | day i was talking to 2 hackers who were in 
iready states seem to be getting more and the military, and i was thinking on one hand 

subdivided. Often along ethnic, tribal lines. f they work for the govt but on the other hand 


Yow cunoaty overwhelms you, lifetime exploring it. This 
but yet you cani seem to ind hat "exploring" is what 2600 в ан 
tie Meng to start your explorakon about. | know that you computer 
PN MM ү араў meind We “peeve: managers Eege: | hope 40. | want: the nation. of their hobby is something the govt finds 
bch Of sense they won! Make a wO programs and VCR's) and are 1-УХ:.:2 nation of one...] figure most peg tem thev' : 
obvious. Try tooking harder, Hey really impatient, so you don't FACCISIONS would be unanimous! ух: мау ey re saying you can wor k 
CF: Tell me about information services. Í for the govt but still be against it? 
Sarlo: There's a service called Information | Sarto: It's the same thing with telephone 
On America which is basically a database on j company employees. | Commmunications 
very single person in america. If you've { workers are getting fired left and right & the 


Can seem to find апу, or they're now. Wall, relax. You made а 
mostly pirates and can't help good decision buying this mag. 
you. Well, you're just going ю but you have to learn first. You 
have to get the balls to do need to know this thing 
something illegal in your Ме (ul backwards and forwards or etse 
I'm not forcing you), $0 do youll screw up and get caught 

i$ magazine is hud So, in response lo ithe 


of examples. Sure there's beginners writing in and wanting to ао. h н” to ya! 
stealing MCI calling cards, "know how to get Нее phone calis + о has access to К: E 


Mg Hus. red. or wa ee, Sarlo: It’s $95 an hour to anybody. Some |Lvx: Yeah, lots of phone company 
«лән bat NUS Me Du MM geg Sg rni hackers have learned how j^ біс the | employees really hate the phone company. 

deeper things. If you defraud he you can get your hands on аға | system however. Sarlo: And at s something--a ot of 
phone company, you're not а when you feel the time is гом. Lyx: It’s like Big Brother's subcontractor. ў Computer crime 15 committed by disgruntled 


hacker. you just get free phone after you know exactly how. There's so many info services. It’s тос emp оуеезѕ... 
сайз. You need a passion fer the Se why, and when ю do й, œ £^ gathered dee marketing. y WEF: You've said before that the Tribune 


system. You need a willingness а х 2 : 

FT WCE: In other countries le will refuse £ wanted to interview you but you refused. 
to take the Gees б іп uc hiis is | Why, and what do you think of the media's 
Credi aep ep ae te амі to make things 
, it recor w everythin; : 
us pur үк куа у a ا پو‎ bought, phone re зара En be as interesting as possible Well, hackers 
about $300 plus $60 for a modem If GEI — T€ | К do соо things Sut- Tey мү wa SE 
you're a student (or your friend is), you can ОШ И ЙЫ NES EX HT | а ende se find out = = а 
probably get a free internet-access account брен L Sg ) bee feeds арцы а ч bt 
at your college/univ. If not, there are abu wg: duri inae е erii 
various services that cost е best in genre re 
Chicago is Gagme (312)282.6806, оа деу E HR RU W 
Vu rire ео, society gets off on negative 
contact Todd at Love & Rage (email abov й things, and exploration is really unexciting 

denis in Back : es XC er the realm of computers. ` 

address m оаска. и CF: What do you think about tech being 
ae | | used in warfare on other countries? Like 
the supposed virus the US allegedly fed to 
iraqi computers to crash their air defences. 
Sarlo, you have à en individualistic 


might just come to you. want the bullshit. You want to 
out a form, it'll provide your | WaY they're being treated...and it's gettinn 


So is doesnt work... you just know how to get into systems 

ever fille | { : 
Kg and easier to get into their computers! 
| 


ome address, phone #, phone bills, 
payments, info on up to 10 of your 


You can ask them for their password and 
say "Yeah, i'm a hacker" and they'll give it 


GETTING ONLINE 
First acquire a computer and modem. If 


о: It’s getting so you can't wipe yer ass 
without some agency knowing you're doing 


it. 
Lvx: And what the breakdown of yer feces 


= i | 


реет 


Some worthwhile e-mail addresses: 
loveandrage@igc.apc.org Love & Rage 


anarchist network/newspaper DE EM ке ; e Is approach to using tech to defend yourself, 
iww@igc.apc.org Wobbly IWW syndicalist WCE: Some beg => ша - бше DA you, Lvx? Are you a hero 
union | . e ; i i i і of the revolution? 
ninsQigc.apc.org New Liberation News g рз ed UT sci con) нае -— Lvx: Well i'd protect anyone from it. I'm 
en -list-request@cwi.nl Anarchy № interest in pushing that topic. Like there's нуся un er Ke ра bees sus d x 
ili y list a big thing about petroleum and how great it aa sickens me. The government couldn : 
spank: ist-request@lysator.liu.se Spunk № is-sponsored by . Nothing about the | field any decent talent in the way о 
| spunk-list-requ | tery гы Exxon Valdez or going to war for oil. They hacking. Hacking is an expression of 


ress electronic @ archive 525 : a defiance against the law, government is 
Activist g ШУА iy рш ию, š lot of pachaq based on law. No good hacker could work 


a war FETE 

СЁ mailing list °. Sp ; іпоіс 1 for the man. 

nyt!ny xfer a NY Transfer Bern. уе осш ри e mu ran | WCF: How woul 4 бейбей кайтш pel 
flyers about red boxes and how to make | Started at hacking? 


ews Collective, way-cool non-profit B 
ivi i i i ке . е 
activist news distribution serv them. A museum is nothing more than a Sarlo: Buy a computer. 
Lvx: Or steal a computer. 


thakgmid way .uchicago.edu Wind Chill \ m is : 
RT ES e оше сон A he Bellcore B Sarlo: Rule #1 is get access. Or just start 


Factor is — 
i а | inci i dialing numbers, pick an obscure prefix (the 
Z ge а — — first 3 numbers) and just start dialing from 
7 ШШЕ Lyx: І think there's been some random em You AM а lot й m 
BR incidents of harrassment, just le getting B Interesting things usually trom in ргеііх 
/ raided, and when pe qu © ided | and from 9900 to 9999. 


Lyx: І started by goin to the en and 
picking up some s, first on digital 
Switching. It might not make any sense at 
first but just start playing around. Most o 
my starter info i got completely legally. 

Sarlo: Things have changed tho, if you start 
S questions about digital switching or 
ISDN, you'll get the hairy eyeball. Unless 
you're well known in telecom circles, if you 
start asking questions about how certain 


Schreibt mir, wenn ihr etwas 


especially by the SS, your stuff gets 
аа: 2А charges set filed...it's not so 
much to prosecute so much as to harass you | 
and develop scare tactics... | 


— بب ب äh‏ 


According to Robert M. Grell ef Micro(rame; less thea 
Филе percent of baron to computer pstwesita can be a&nbotrd to 
kachen, Simy-five percess is conned by accident and 19 percem 
fem @agruetie d employers. Everything сіе is caused by 
Aaaa of coeno rei. ч 


R aber noch vertiefen. 


möchte das Thema COMPUTE 


po 


Why They're Watching 


Dear 2408: 
la response te the “Why Won't They Listen” 
anticis, Í have this to offer. І think we all know why the 
extablishanent will not listen. We have them scared 
senseless. Not scared in с physical sense, but a deeper 
senes. in a way we should congretulate cumeives. We 
demead change and people see us as a force with 
which they should reckon. 
Unfertunstely, the problem is that the 
S fears we are terrorists out to destroy all 
their possessions. They all sit around watchiag 
Geraldo and think we're launchiag missiles at the 
nearest hospital or shopping mall. In reality the | 
avenge 16-year-old hacker's main interest is figuring 
est a way te change his gadas and finding 800 back 
бооз to 900 numbers. They think we werk for some 
leader of a third world coustry or that we're child 


ines to feed us. Things are screwed up right now and e 


people could get imie and change them, if they knew 

T how. Who would be most adept st tius? Who has the 
smarts enough to outsmart the system? Hackers and 
phroaks! 

The other people that fear us are those who refuse 
to cut the umbilical cord of their MTV long enough to 
take a look at the world around them and be forced to 
think for five minutes. 

People who are afraid of free speech and free 
thought like the CIA, and its previous leader George 
Bush, have leamed well from Hitler's reign. They have 


leamed to control what people say in the media and 


attempt to control what we say to each other. The 
Dutch resistance knew that in World War H and thus 
were probably the first "phreaks" by today's standards. 
They re-routed calls as to avoid being monitored by 
the Nazis. Do yeu think the Dutch would have № 
survived if they sat around all day watching soap 
operas? 

Maybe that's not what most of the computer 
underground is interested in, but it's why the 
establishment is afraid. Most of us don't like many of ut 
the busns thet have power over us and they know it. 
Maybe today is not the day for a sudden change, but 
when it needs to come, we will have archived a wealth 
ef infomation when it is needed the most! 


Aad 
> | 


г 


interesting local BBS's to check out: 


message and file bases 
312)463.0252 Red October: H/P 
| (312 vc m Woodge City: Mac-oriented. 


ull. 
| (708)459.7267 Hell Pit: Viruses, social 


| issues. 
| (708)587.2398 Security: Survivalism. 
right-wing crap. 

(708)934.6224 Far Post: Music and 
в attitude. 


PIRATE TV . 

All you need is a vcr and a tv antenna. 
Plug the antenna into the out socket and 
either throw in a tape or do a live 
transmission with a camcorder. The range 
for this is about 3-5 city blocks, sometimes 
farther. It comes in on channel 2 or 3, 
below 100 mWatts so its legal! So start 
your own community TV network! 


Tm 


Oper 
we'll be able to find й. / 


Some g 
(708)265.1984 Room 101: H/P, lots of 


tones work or anything people won't trust 


ou. 
Си And i think it's а damn shame, we're 
all supposed to have phones and computers 
without knowing the secret workings... 
Sarlo: It's all completely mindless. When 
you scan numbers, the telephone central 
office just goes nuts, they go What the hell 
are I xem Why are you scanning these 
refixes? ou shouldn't be doing this! 
n't explore! You'll break our phone 


Я system!" It shouldn't cost 5 cents a minute 


to call 3 miles away either. 

Lvx: There's so many things, stuff you're 
not ever supposed to find out, like where 
their operations are at. Their central offices 
are set up like fortresses--steel doors, 
cameras, you have to phone in to gain 
entry...] can see wanting to protect from 
random stuff, i mean it is everyones phone 
network even tho Illinois Bell thinks its 


theirs...and it's all fucked up...It's a fact of 


life now...not a luxury! 
Sarlo: I don't think phone bills should exist, 


i think once we have a technology that's so 
integrated that we раса can't live 


need to be 


without. it then things ) 
water....this 


changed...electricity, gas, 
country needs an overhaul. 
Lvx: І totally agree. If it’s a necessity, i 


can see charging a little to provide for costs, 5 
but...pay for upkeep, pay for advances, but 


not so rich wanks can pad the ole portfolio. 


Sarlo: It’s just profiteering gluttons serving 


themselves. 


: re's 2600 going? 
Sarlo: Word is gettin ` 
to set р a meeting. 
about 


of computers where 


cannnot do. 
black, why should it matter 
class 


too. 


lay. ГІІ be the 
BS's are lame. 


introduction to 
to deny that BB 
majority аге just 
Occasionally, there are decent 


rather than childish insults...and it is 
few places that make it semi-worthwhile. 


CF: So while hackers are eager for 
equality in the net, why don't they fight for 


equal acces to the net? 
Lvx: We do. 


minds!" with an unsaid 


with us watching every step. 
al" means access to little, if any at all. 


WCF: Do you feel dealing with just a 


habt. Lest auch mal ComputerzMorkt';qibfs an jedem Kiosk. Tota 
س‎ U E oh 0 ۴ 


ШШ to create something. 
2—7. mono 


pe w idea that you can go to 
out, it's really easy 
e thing to remember 
600 meetings is there's no rules, 
that's what's really cool about this network 
: J ple communicate 
without racial bias, without gender, yer just 
№8 judged by who you аге & what you do, how 
№ you act...and we have corporations and govt 
coming in and saying what we can and 
| They're going to regulate 
everything. Why do credit rating companies 
even have info on whether you re white or E you're in violation of law, but they can 


WCF: You have to admit that computers are 
ell mostly used by white, male, middle 

types. And i've seen lots of sexism on 
bbs's, which are mostly piaygrounds for 
boys it seems. : And i've seen bbs's with 
racist material--right-wingers use the nets 


Lvx: Yep, gotta have deen and an 
ast person 

A great 
little dE 
orums where 
actual OPINIONS and IDEAS are argued 
ese 


. Every time you steal an 
account, you increase access to the net. If 
you want in, you have to grab it. When you 
crawl to Papa Gore and say "Oh, please, 
can we have access to the future?", the reply 
is "Of course! Money permitting! If no one 
"On our terms, 
where we let you, when we let you, and 

"Access for 


computer for communication 15 
dehumanizing? . Its much more impersonal 
than direct contact, and look at the tendency 
of people to "flame up". 
Lvx: Not any more than the telephone. 
Text communication allows more thought to ` 
be taken in how you reply to things...some 
prope just don't take that time... 4 
EN Sarlo: Not so much dehumanizing as 
treating people as individuals...sort of like 
2600 meetings are big but not gigantic. and 
they still allow people to be individuals. On 
the computer, if you log on and vou see lots 
of people on there--its words. It's not just 
words so much as ideas and peoples actions. 
And propie on computers produce real 
tangible results. I think one of our greatest 
vulnerabilities to computers is our reliance | 
on them. We rely on them blindly. We 
assume they're always going to be there. 
Our reliance on technology is going to be 
9 our downfall. Computers are great to 
explore and all...but look at people and 
television. Hell, they can't even change a 
channel without a remote control and can't 
even figure out how to hook р the vcr... 
Lvx: Technology being used even as a 
convenience that other people can Control -- 
and they know how to, and they have all the 
specs, all the ins and outs, but they don't 
want to let anyone else to know the ins and 
outs, cuz that would empower them. 
Sarlo: Look at how manuals are 
written...incredible bureaucracy...virtually 
no way to right off the bat understand it all. 


ME They make й so that they can keep the 


rson in check, so that they 
n't come up with the inspiration 
They want to 


d common 
№8 suddenly 


lize it. 

Lvx: Information as property, this is mine, 
ou can't know it. На 

arlo: Intellectual property is a joke. The 
ges for looking at 
a document is absurd. I've learned security 
holes out of necessity because i want to. 
learn how to use the computers, but i could 
live quite comfortably without any type of 


| 


rie security, being able to log right in i would 


love it. The only problem with security i 
see is enormous databases like TRW & Info 
On America, where info is being harmfully 
abused. I’m totally against the amassing of 
that kind of data anyways. If you break into 
TRW and look at your own credit report, 


amass all this info on you without your 


= рана and sell it to other people. 
CF: 


Do you think elite BBS's are 
necessary? Are you "elite" enough? 
Lvx: I am so 3leeT it hurts. There will 
always be a separation between the tourists 
and the dwellers. Computers are not 
without risks...so until one can individually 
make progress, it is pointless to give out 
sensitive information. You don't let 
children play with the guns until they know 
what the guns can do. 

WCF: Do you consider "ego" to be a 
roblem in the h-p community? 

vx: Ego ain't so much of a problem once 
you meet people face to face. It kills a lot 
of the supposed superiority one feels. 
WCF: Are you cyberpunks?! 


Lvx: No. I am a technarchist...in the 
techno, anarchist, and narccistic sense of the 


word... (=) 


F: Any last words? 
This is of course, just the beginriing...we 


Lvx: Buy our record. 
will have more on this in furure issues. and 


we encourage those of you who can to use 


this information and get started... 
interessant, 
Wye — 


What і think 
about love nature 
independence Non- 
estu self-confidence 
AA confused 


die 1300 Km/h fliegen kann. ich glaube,das ist schneller als die 
meisten Flugzeuge. es gibt auch eine Art Ziegenbock in Afrika der 
Fleisch frift. er tötet Maüse, Vögel und Kaninchen und frißt sie. ich 
fand das sehr interessant,weil dort stand,daf sein Gebif dafür gar- 
nicht konstruiert ist. viele Vegans argumentieren damit,daß das me- 
nschliche Gebiß auch nicht zum Fleischverzehr gedacht wäre. ich den- 
ke,daß es egal ist,weil es eigentlich nur um den ethischen Aspekt 
gehen sollte. ich meine,wie viele Leute werden sagen:"oh nein,mein 
Gebif entspricht nicht den Fleischfresser-Normen,deshalb werde ich 
jetzt Vegetarier!". niemand denkt so. meine Augen tun ein bifichen 
weh von Computerbildschirm. ich habe ein Amiga aber Simone's Bruder 
hat einen PC mit Scanner und er ist tausendmal besser als dieser 
hier. meistens würde es aber auch reichen wenn ich auf Schreibma- 
schine schreibe weil ich danach sowieso alles auseinanderschnippel. 
auseinerschnippelunddannwiederzusammenklebenrevolution. ich habe ein 
MAD-Heft von 1970 und es ist total witzig. die meisten leute finden 
es nicht witzig aber ich sterbe fast jedes mal wenn ich es lese. 
vielleicht drucke ich etwas daraus ab. kürzlich war im Fernsehen et- 
was über sexuelle Perversionen. es war eine Diskussionsrunde mit 
Menschen die homosexuell,sadomasochistisch,fetischistisch oder sonst 
wie waren. es war total gut. ich wünschte es würde mehr solcher Sen- 
dungen geben und vor allem mehr Leute in der HC Szene die etwas da- 
rüber schreiben und/oder ein coming-out machen. ich meine,die HC 
Szene ist total verklemmt und verkrampft wenn es um Sexualität geht. 
ich kenne kaum jemanden der sagt,daß er homo- oder bisexuell ist 
oder sonstwie über Sex spricht. es ist das totale Tabuthema. der 
GIVE ME BACK Sampler ist total genial. viele Leute werden dieses Zi- 
ne nicht kaufen weil zu viel Schrift drin ist. ich weiß nicht ob In- 
terviews mit Bands nicht oft sehr langweilig sind. ich móchte lieber 
etwas mit irgendwelchen Menschen oder Gruppen machen. schreibt alle 
LeserInnenbriefe und sagt mir wie die Welt um euch herum ist. ich 
habe mal einer Leserbrief an das ZAP geschrieben und sie haben ge- 
antwortet mit "unfaires Schwein". ich glaube sie haben es falsch 
verstanden weil ев gar nicht zusammenhängend war. das war vor 3 Ja- 
hren. wenn ich gut zeichnen kónnte dann würde ich das meiste hier 
selbst machen anstatt Motive aus Büchern herauszukopieren. ich will 
in der nächsten Ausgabe etwas über Layout und Südafrika schreiben 
(ich habe dort mal gelebt). es wird wohl auch ein Interview mit 
SPITBOY und FINGERPRINT geben;aber vielleicht auch nicht........... 


GARDEN VARIETY sind super kult. bei mir war kein Textblatt dabei. 

in den USA scheinen sie uns 10 Jahre vorraus zu sein. die deutsche 
HC Szene ist noch im Neanderthaler Stadium aber das wird sich wohl 
bald àndern. hoffentlich. ich lese kaum noch Bücher. ich bin immer 
noch bei Herr der Ringe von Tolkien. ich will aber demnächst ein 
paar Bücher über Südfürchte lesen;vielleicht schreib ich dann etwas 
in der nächsten Ausgabe von See-Saw. immer mehr Menschen die früher 
SxE waren rauchen und trinken jetzt aber es läßt mich meistens kalt. 
beim ICONOCLAST Konzert in Frankfurt kam jemand den ich schon lànger 
kenne an meinen Stand und entschuldigte sich,daf er jetzt trinkt.mir 
ist das doch echt egal. ich konnte mir aber NEUROSIS an dem Abend 
nicht angucken weil der Saal zu verraucht war. schließlich habe ich 
mir meinen Pullover vor die Nase gehalten. einige Leute sind auch 
nicht mehr vegan und essen jetzt wieder Fleisch. würg! ich müßte 
wohl kotzen. mode ist der größte scheiß.ich laufe rum wie ein Trot- 
tel aber manchmal bin ich auch total eitel. normalerweise schreibe 
ich meine Artikel anders aber nicht heute. viele Leute werden es 
nicht mögen. demnächst werde ich einen Verlag machen. er wird wohl 
auch Summersault heißen. ich werde ein Buch schreiben mit 1001 Tips 
& Tricks wie du dich durch's Leben kämpfst. es wird noch lange dau- 
ern bis es fertig ist. simone schreibt auch ein Buch. ich habe Fotos 
von AGE und ABYSS,ich hoffe sie passen noch auf die Seite rauf. hel- 
ge Schneider ist echt witzig. ich dachte immer er wär eine alte Wur- 
St aber ich habe ziemlich gelacht. seine Lieder gefallen mir am bes- 
ten. wenn ich irgdenwann einen Garten habe dann werde ich alle Kerne 
sammeln von den Früchten die ich täglich esse und sie einpflanzen. 
nach einem Jahr sind das bestimmt 500 Bäume. in dem Garten meiner El 
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tern standen mal ein paar kleine Apfelbäume die ich gepflanzt habe 
aber sie sind eingegangen weil sie von Blattläusen gefessen wurden. 
vorhin war ich in der Stadt und bei Hertie waren sieben Faschos. ei- 
ner von ihnen hat mich bescheuert angerinst. es war der selbe Typ 
der mich mal vom Fahrrad geboxt hat. ich hatte danach geheult aber 
er hatte es nicht gesehen. einmal wurde mein Bruder und ich von un- 
gefähr 15 Faschos durch die Innenstadt gejagt. wir hatten beide Ru- 
cksäcke,Taschen und Schlafsäcke dabei weil wir gerade aus Wuppertal 
gekommen waren. wir sind aber trotzdem entkommen weil wir uns in ei- 
ner Kneipe im Klo versteckt haben. danach haben wir erfahren,daß sie 
ein paar Punks und ihren Hund zusammengetreten haben. der Hund ist 
gestorben. die Faschos leider nicht. there's no courage in hatred, 
only in love. das ist von EMBRACE. ich habe ein Buch über Rekorde 
aus der Tierwelt gelesen. da steht,daß es eine Wespe in Amerika gibt 


WÖRTER AUS MEINEM HINTERTEIL 
(keine Lust ernst zu sein.) 


ich glaube mein Leben wäre besser organisiert wenn ich immer ein 
kleines Büchlein mit mir herumtragen und alle meine Gedanken not- 
ieren würde. vielleicht würde ich danach nicht genau wissen was ich 
für einen Scheif geschrieben habe aber einige Gedanken würden er- 
halten bleiben.ich habe mir vorhin eine BEEGEES Platte von 1970 auf- 
genommen. ich habe sie immer gehórt als ich ganz jung war. die mel- 
odien sind total traurig. in letzter zeit geht es mir immer mehr am 
Hinterteil vorbei was Leute von mir denken (oder von dem was ich 
schreibe). ich versuche mir gerade abzugewóhnen auf Lob oder Kritik 
von meinen Mitmenschen angewiesen zu sein aber ich weif nicht ob es 
funktionieren wird. ich will einfach das machen was ich mache und 
dann ist es mir egal ob andere es scheiße finden oder nicht,es zahlt 
eigentlich nur,daß es irgendetwas bewirkt. also auf die Leute Witkts 
egal wie. ich werde diese Welt sowieso nicht großartig verändern 
aber das heißt nicht,daß ich nicht mein bestes geben werde oder gar 
aufgeben werde. meine Rechtschreibung ist fürchterlich. ich setze 
die Kommas wie ich lustig bin. vor ein paar Tagen haben Simone und 
ich auf dem Flohmarkt verkauft ‚wir haben ungefähr 300 DM eingenom- 
men. mir ging es eigentlich nicht so sehr um's Geld,sondern darum, 
daß ich noch so viele Sachen hier rumliegen habe die ich nie be- 
nutze aber andere Leute vielleicht gut gebrauchen kónnen. deswegen 
verschenke ich auch oft Sachen. ich hasse es zu viel zu besitzen. 
ich brauche nicht zehn Hosen,sondern nur zwei. die meisten Menschen 
besitzen zuviel. Flohmärkte sind geil,Bücherein auch. am besten ist 
tauschen. geld stinkt. versuch* so wenig geld wie móglich auszugeb- 
en. don't participate,disassociate! was mich an eine Liste erinnert 
die ich mal vor ein paar Monaten aufgestellt habe. sie enthält 
Artikel die wiederverwendbar (also auffüllbar,etc.) oder umweltfr- 
eundlich zu kaufen sind: Pfandgläser und -flascher ‚Feuerzeuge ‚Kleb- 
etuben,Toilettenpapier,Schreibpapier und Umschlage, Batterien(Akkus), 
Tüten/Taschen,Waschpulver,Zahnbürsten,Kosmetika,Glübirnen,Taschen- 
lampen,Taschentücher. die liste kónnte endlos sein. auf dem Sperr- 
müll gibt es genug Zeug um Buckingham Palace einzurichten. ihr br- 
aucht dann eure Móbel nicht bei Ikea bestellen. und mit dem Rad 
fahren ist immer noch billiger als mit dem Audi. alles was im Müll- 
eimer landet macht die Müllkippen ein Stück hóher in Richtung Mond. 
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ей möchte euch zum Abschluß eine Geschichte von einem alten Mann erzählen. Dieser alte 
ИИ war sehr weise und er konnte Fragen beantworten die fast unmöglich zu beantworten 
waren. Deshalb besuchten ihn eines Cages zwei junge Leute,die sich sagten: Wir werden diesen 
Knacker heute austricksen. Wir werden einen Vogel fangen und ihn zu dem alten Mann bring- 
en. Dann werden wir ihm fragen, fenes was wir in unseren Händen halten, ist es lebendig oder 
st es tot?’ Wenn er sagt,'tot,' werden wir ihn freilassen und er wird wegfliegen. Aber wenn er 
sagt, lebendig,' dann werden wir ihn zwischen unseren Händen zerdrücken." So gingen sie zu 
alten Mann und sagten." fenes was wir in unseren Händen halten ist es lebendig oder ist 
6$ tot?" Er blickte die beiden jungen Leute an und lächelte. Und er antwortete." £g liegt in 
euren Händen.“ AUS EXEDRA ZINE mr ZANWELOU ЖАМАЛА 
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SUMMERSAULT gibt es seit zweieinhalb Jahren. Ich bin besonders wählerisch 
bei den Artikeln,die ich verkaufe,deshalb steigt die Zahl der Titel fast nie über 
ca. 60 Stück. Es sind hauptsächlich Bücher, Hefte und Zines,die eine gewisse 
(politische) Aussage haben. Wenn mir etwas nicht gefällt dann verkaufe ich es 
nicht. Eine Gesamtliste gibt es 3 bis 4 mal im Jahr. 

Unten ist ein Auszug aus der Liste. Beim Bestellen solltet ihr darauf achten,daß: 
- ihr Ersatzttitel angebt 

- ihr Porto beilegt (DM 5) 

Die Preise in den Klammern sind die WiederverkäuferInnen-Preise (sie gelten ab 
5 Stück). Wenn ihr also auf Konzerten, Büchertischen oder sonstwo verkaufen 
wollt,dann kónnt ihr das Zeug preiswerter bekommen und etwas spáter bezahlen 
(nach spätestens 4 Wochen. Bei großen Mengen nach 8 Wochen). Ich verlange 
aber eine Anzahlung von DM 50, weil einige Leute danach auf Nimmerwieder- 
sehen verschwunden sind. Bitte schreibt noch,ob ihr auch Flugzettel verteilen 
kónnt. 

Wenn ihr der Post nicht traut,hier meine Bankverbindung: 

Holger Ohst / Postgiroamt Hannover / Bankleitzahl: 250 100 30 / Kontonum- 
mer: 267300-303. Bitte laBt mir ca. 2 Wochen zum Schicken Zeit. 

Versucht Sammelbestellungen zu machen. 

Danke. 

Holger Ohst / Wendeberg 32 / 38444 Wolfsburg. 


- NO ANSWERS # 10.25 (life has no meaning...) DM 
- WAVE ONE'S HAND # 3 (Zine zum Nachdenken...) DM 
- ESSAY # 1 (Vegetarismus,Manliftingbanner,Gedichte..)DM 
- CLEAR SIGHT f 1 (schöne Gedanken auf Papier...) DM 
- KALEIDOSKOP # 4 (Gedichte,Gemalde,Gedanken.60 S.) DM 
- KILL THE ROBOT # 8 (eines der besten Zines je! Geniales Layout 


und seeehhhhrrrr viel zu lesen. Aus den USA.) DM 3,50 

- SIMBA # 7 (ein Zine aus England von einer Frau die sehr viel ge- 
schrieben hat. Ähnlich wie NOT EVEN. Sehr gut!) DM 3,50 - 

-.SIXSIXSIX (KILL THE ROBOT # 6,SIMBA #6 und GIRL FIEND # 6 in 
einem Heft. Fast 70 Seiten.) DM 5,- 

- HEARTATTACK # 1 umsonst 

- MAILORDER IN DEUTSCHLAND (ein Buch voller Adressen und Beschreib- 
ungen der Vertriebe in Deutschland.) DM 5,- 


- DAS TIERBUCH (Über 250 Seiten Fotos und Texte zu den Themen Mas- 
sentierhaltung,Schlachten,Tierversuche,Pelzfarmen..)DM 20,-(17.-] 

- VIVA VEGAN (das erste deutsche Vegan Kochbuch.über 200 5 | 
DM 20,- 17.- 
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AUFRUF ZUR REVOLUTION ! 


Lerne,dich selbst zu lieben, 

hilf dir,wenn du Hilfe brauchst, 
weine,wenn du traurig bist, 

laß deine Gefühle zu, | 
schàm dich nicht für sie. 

Glaube an dich, 

auch wenn du dich fürchtest, 

tu was du für richtig hälst, 

tu nicht,was du nicht tun willst! 
Unterstütze nicht das,was du 
verabscheust, 

verabscheue das,was dich krank 
macht, 
das Lebensfeindliche! 

Steh zu dir und deiner Meinung, 
auch wenn sonst kein Mensch zu 
dir steht. 

Du wirst nie allein sein, 

es gibt immer Menschen,die 
kàmpfen 

für eine bessere Welt. 

Gib nicht auf, 


auch wenn es noch so schwer ist ` 


weiterzumachen! 
Du bist auf dem richtigen Weg! 


_ Du kannst tun,was du willst, 
wenn du es dir zutraust! 
Was willst du? 
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Weint nicht um sie! 
Kämpft um sie! 


Sie sind für den Versuch bestimmt. 
Sie sind nicht mehr zu retten. 


ÖFFNET DIE TÜREN! 
Laßt die Tiere nicht allein. 


«gala» 
Mobilization for Animals 
Miihlenstrabe 9 
37130 Göttingen-Gleichen 
Tel.: (05508) 786 
Fax: (05508) 1689 


Bitte ausgefüllte Petitionen an Versuchslabors schicken! 
Adressen & Telefonnummern bei Mobilization for Animals 


Geht in die Labors! 


Schreibt! Ruft an! 


Tierversuche sind eine vorübergehende Zeiterscheinung. Sie 
bezeugen ein unreifes, nutzorientiertes Verhältnis zur Natur. 
Nichts kann einen Tierversuch rechtfertigen. 

Den Tieren in den Tierversuchslabors geht es katastrophal. 
Sie verbringen 9/10 ihrer Zeit in den Käfigen, lediglich 1/10 geht in 
den Versuchen drauf. Wie lebt es sich wohl im Káfig? Was macht 
ein zusätzlicher Quadratdezimeter aus? 

Ihre Würde ist durch ihre Gefangenschaft unwiederbringlich 
zerstört, ihr Wille gebrochen. Ihre erzwungene Würdelosigkeit er- 
laubt es, sie anders als Haustiere zu behandeln: „Sie gehen sowie- 
so ab in den Versuch." Sie sind schon abgeschriebene Versuchs- 
masse. Wir kennen die Psychologie aus dem KZ. Die Tiere, die jetzt 


im Labor sind, sind verloren. Wir kónnen sie nicht alle befreien. 
Kein Gesetz kann ihr Los mehr ändern. Heißt das, wir sollen 
sie allein lassen? 

Die Labortiere gehóren nicht den Instituten, sie gehóren nicht 
den Wissenschaftlern. Die Tiere „gehören“ uns allen. Wir bezah- 
len Tierversuche mit unseren Steuergeldern. Wir bezahlen die La- 
bors und die Gehálter der Wissenschaftler. 

Wollen Sie nicht wissen, wie es Ihren Tieren in Ihren Labors 
geht? 

Geht in die Labors! Schreibt! Ruft an! Laßt die Wissenschaftler 
wissen, was wir von ihnen erwarten. Laßt sie wissen, daß wir wis- 
sen, wer sie sind. Wir helfen gerne dabei. 


Die Zehn Gebote 


zur artgerechten Haltung von Versuchstieren 


1. Alle Tiere müssen natürliches Licht haben. 
2. Alle Tiere müssen frische Luft haben. 
3. Alle Tiere müssen von natürlichen Stoffen umgeben sein. 
4. Alle Tiere müssen natürliches, artgemäßes Essen haben. 
5. Alle Tiere müssen die Möglichkeit haben, allein zu sein und sich verstecken zu können. 
6. Alle Tiere müssen eine abwechslungsreiche und stimulierende Umgebung haben. 


7. Alle Tiere müssen die Möglichkeit haben, mit anderen ihrer Art zusammensein 
zu können. 


8. Alle Tiere müssen ungehindert laufen, fliegen, kriechen, schwingen, hangeln, 
schwimmen, hüpfen, sich strecken, sich aufrecht stellen, sich langstrecken können. 


9. Alle Tiere müssen selber entscheiden, wann sie schlafen, wann sie essen, wann sie sich 
paaren und wann sie spielen. 


10. Alle Tiere müssen freundlich behandelt werden und das Gefühl von 
Geborgenheit bekommen. 


Die Unterzeichner lehnen alle Tierversuche ab. Die Tatsache, daß Tierversuche noch legal sind, 
rechtfertigt nicht weitere Nötigung in Form von Vernachlässigung, Sorglosigkeit und Fahrlässigkeit 
bei der Haltung. Die Forderungen stellen eine Mindestbringschuld des Menschen gegen die Tiere dar, bis 
alle Tierversuche verboten sind. Wer diese Forderungen nicht erfüllen kann, darf keine Tiere halten. 


Wir verlangen, daß die Versuchstiere in Ihrem Labor 
nach den Zehn Geboten gehalten werden! 


Straße 


Name Vorname 


Ort Unterschrift 


Spendenkonto: Sparkasse Göttingen 
Kontonummer: 5703822 BLZ: 260 500 01 


